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Dreudfehler.

Tix bitten, auf Seite 166, Beile 19/20 von oben, nadftehenbe Store
rettur borzunehmen. &S foll Geigen: ,. . . bad Eigentum an ben mit
ihnen ergeugten Produtten” fiait ,Produttionsumiiteln”.

Bortoort.
er nlaf, der mid) drimgte, an die Abfafjung der vor-

! Tiegenden Schrift su gehen, ift leider im Fortgang meiner

xbeit foft sum wefentofen Schein geworden. Die Beit der
Programmbdistuffionen. bie dem Gidrliber Pavteitag voran-
ging, Jah aud) ein Grftarten bes Gintgungsbebiirfuifjes im
weut{dhen Proletariat. Da durfte id) evwarten, dev Bufamnen-
féhlufs der beiven grofen fosialdemotratifdhen Parteien Deutfd)-
Tauds werde nicht lange auf fih warten laffen wnd der Eini-
qungBparteitag werde ung nicht nur eine newe Organifation,
foubern aud) ein neued Pregranun su geben Haben,

Diefes Programm fradhtete id) vorgubeveiten. Jedy unter-
fuchte, ob und inwieweit da3 Erfurter Programm einer Ab-
finderung wnd inmwieweit e3 einer Gugdngung bediixfe. I
Goffte, buuch bie Yrbeit an einent unfevev Beit entfprechen-
den Programm nidht Hlofy einem Bebitvfnis dex geeinigten
Partet uvorzufommen, jonvern die Ginigung felbfi 3u for-
pewn, wennt dad Grgebnis meinev Unterfuchung die Juftim:
mung Geiber Geiten fand wnd damit geigte, daf fie beide

_im wefentlichen auf dem gleichen Boden ftitnben.

Subes je weiter meine Avbeit gebieh, defto mehr verflich:
tigten fich die Ausfichten auf Ginigung dev beiden Paxteien.
Sallte mein Budy blop dem Ginigungdparteitag dienen, dann
—{o fdpeint €3 augenblictliy — Yitte i) e3 ungejdyrieben
laffen fdnuen.

Dod) hatte e5 jum Glitd nody eine anbeve FAnfgabe, wnd
bie ifi feinesmwegd gegenftandslos §erorden.

TWer an bie Formulierung cines Partejprogramms gelt,
vov muf fic fav gerorben fein itbev die Gefamtheit und
vie innecen Bujammenhinge dev von der Partei ju Iifenden




VI

Probleme, ex muf das Wefentliche und Dauernve an ihuen
fcheiden von dem Bufdlligen und rajd) BVevgehenden. Eine
joldje sujammienfafjende und abwigenve Darjtellung der Ge-
famtheit dev Problente, die ung die neuefte sonomifche Eut-
wichmg wid bdie Revolution gebradyt Haben, fehlt und biz-
Der. Wiv haben Deveitd eine veiche, teild pofemifde, teild
jorfdjenbe Qitevatur bavitber, an der id) mid) aud) beteiligte,
aber jede ifrer Schriften behandelte ftets nuv eingelne Fragen,
nidyt die Gefamibeit unferes Programms. Diefe Behandlung
ver Gingelfvagen war unetldflid) und oft fehr verdienftvoll,
aber wollen wiv volle Klarheit und Ginbeitlichleit unferes
politifdjen nud jozialen .faanbelné in ben jeligen vevolutiondren
Beitlduften exlangen, mitfjen wiv ju siner @eiamhlberﬁd]t itber
beven Probleme fommen.

3 Boffe, o3 ift nidht gu verfritht, damit den Anfang su
madjert. Und fo fabe idy’s verjucht.

0D e3 gelungen ift, habe nicht iy zu benrteilen. Jc hoffe
aber, die Wehrheit meiner Qefer wird miv wenigitend i zwet
Puntten suftimumen.

Ginmal darin, dafi die Probleme des Sozialismus inumer
jdpwicriger und vermidelter exjdyeinen, je néiber wic ifhnen
ritten. So einfad) legen bie Dinge nicht, wie viele von wn3
noc wor vier Jabhven meinten.

Demnod) evwarte id), baf mir die meiflen meiner Refer
swin gweiten andy davin guftimmen werden, die Grife ber
Sdymwierigleiten diirfe fiiv und fein Grund fein, u vevzagen.

Gar mandyer, der vor furzem nod) wihnte, durd) vajdyes,
ritdfichtalofes Vorgehen founten wic in den Sogialidmus
Dineinftiicmen, {ieht beute ein, daf diefe Methode gang ver-
feblt ift, vevliert aber daritber ten Mut und meint, in ab-
febbaver Beit Tinnten wic dod) nichts erveichen. Der So-
sialismus {ei eine Anfgabe fitv {pdtere Generationen, wicht
fite un3, ' .
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Das trdfe u, wenn wiv utoptitijde Sosialiften wiren, die
beabfidjtigten, eine vollfommene ideale Gefelljchaft aus efnent
Gup und mit einem Male gu jdaffer. Aber wiv find ja
Maxyiften, wir fehen wnfere Anfgabe darin, den proletarifden
RKlafjenfampf sum Siege su fithren, Uud mindeftens in gwei
Staaten: in England und Dentjdland ftehen die proletavifdyen
Maffenparteien an der Secywelle der Groberung der politijden
Madyt. Das ift fein Creignis, das exft ferne Genevationen
su evwarten Haben, fonbern eined, dad ber Heute Iebenden
Genevation Devorfteht.

Damit beginnt aber bie Einwirfung der Staatsgewalt anf
dent Produftionsproze in proletarifhem Sinn und von da
an nimmt die Sfonomifde Gutwidlung die Ridtung zwm
Sogialidmus an.

Weldje Formen inumer diefe Cinwirfung und Entwiclung
nehmen mag, fie ift unvermeidlich) und nahe bevovitehend.
Damit gewinnt aber ein jeder, mag ev iibevzengter Sojialift
fein ober nidht, wenn {hm nur b3 gefellihafilide Wohl am
Hevgen liegt, ein Jnteveffe davan, daf die Lentmenden Hevrer
vont Gtaat und Gefellfhoft ihrev grofien und {dmwierigen
Aufgabe gewadien find.

Die alte Staatstunft ging dafin, die sfonomifden Ten-

" . bengen ber LVerelenbung des Proletaviatd zu verftérken, die

Ovganifation, die Jntelligens, die Mannedwiirde ved Prole-
tavierd mdglidft gu verfilmmern. Das verhindert nidht, daf
er gur Macht fommt, e3 bringt blof die Gefahr mit fich, daf -
ev {ie nidyt swecindfig su handhaben 1weif, fo Daf fie ju feinem
unb er gaugen Gefelljdhaft Unfegen ansiehligt.

Ju Weftewropa hat e3 dad Proletaviat bereits verftanden,
diefe Folgen der Fapitaliftifdien Tendengew wnd der alten
Staat3funft in Hohem Grade zu itberwinden. Nber wie die
jitngften Grfahrungen geseigt l)uben dody nod) nicht in aus-
reihenbert Mafe.
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Se wiiber wiv ben Sieg des Puoletariatd jehen l'mb.je beffer
wiv die ungeheuren Scwierigleiten evbennen, Dl? fi) daun
vor i auftiivmen werben, wn fo bringenbder die f)tot:vcm
pigleit, fofort alle unfeve fvifte anzujpanuen, um.bte @u[;m::
entwiclhng ve3 Proletaviatd u befdjlennigen, felmi prganis
jatorifdie @efchlofjenbeit 3u fteigern, feine b’fnﬁnlnmxid).e' und
politijde Ginjidyt 3u vermefren, fein jogiales Pilichraefith! su
fritftigen.

';agé betradyteten wiv Sozialiften feit jeher aIf‘, unjeve Anf:
gabe, fie 1t e8 Dente melr penn je. Dad vorliegende ?2311:{)
ift bejtianmt, diefer Anfgabe au dienen. Daf es fid) als traft
polles Texbenq dagn evweife, ift mein Heifefter Wunjd).
Merlin-Chariottenburg, Juni 1922 i
Rarl Kautsiy,

#JL:

I

A.
Die Ynbderung des alten Programms.

I. Das Programm von Girlig,

Die deutfche Sogiatbemotratifdie Partei (Mehrieitdozialiften)
Pat 1921 auf hrem in @brlip abgehaltenen Parteitag das Pro-
qramm befeitigt, das fid) die einige Partei dreifig Jahre vor-
Ber auf dem Parteitag von Griurt gab. Vean Hat viel Mithe
und Kraft auf die Fertigitelung ded newten Programms vers
wendet, dad an Stelle bed alten trat. Trogdem wurde es jtart
umftritter.

Sit die Fajjung eires Programms eine jo widjtige Sade?
Mandje Yeugnen dad, und fie berufen fid) auf Marz, der be-
fanntlid) felbft gefagt Dat, daf ,jeder Sdritt wirtlidjer Be-
wegung widtiger ift ald cin Dupens Programme”.

Sehr ridtig. Uber er Hat damit TeineSwegs gemeint, daf
ein Parteiprogramm eine gleidigiiltige Sade fei. Sidjer ift
ein givedmipiges und energifdjes Handeln, aud) wenn e mit
«gang miferablen Argumenten begritubdet wird, vorteilhafter ald
pie pollfommenjte Theorie, wenn ihre Befenner verfehrt und
fejwiichlich borgehen. ber daraus tuird dod) niemand jdliehen
foollen, dafs Wifjen oder Univiffenbeit fiir unfer Handeln villig
gleidgiittig feien. €3 ift ein blofier Jufall, und ein fehr jel-
tferer bagu, venm Qeute, die falfd) arqumentieren, frosdem
Tidtig Handuln. Und wenn Levte mit der riditigen Eriennts
nig falj) Handeln, jo Fann dus nur daber rithren, daf dad
Tun 828 Menjdgen nidit allein bon {einer Cinficht bejtimmt
1ird, jondern aud) bon anberen Momenten abhingt, jum BVei-
fptel bon jeiner fraft, Gourage, Kaliblittigleit, Sd)lagfertig-
Teit ufto. .

Daritber aber wird wobl fein Jiveifel fein, daf; unter jonjt
qgliiden Umijtdnden der Menfd) um o zwedmiifiger Yanbdelt,
e einfidytiger er ijt. .

Gin Programm ift nun nidts anderes, ald, um tvieder mit
Mary 3u fpredjen, ,ein Markjiein, der dic Hohe der Parteis
Beyoegung” und Hrer Cinfidht mikt.

fKautsly, Proltartide Revotution. 1
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Qit & feincdivegd gleidygiiltig, mcld)'c .@ﬁf]c‘h_icfc “Ginixd)t‘
erlangt Hat, wad ift c5 unidt minber nnd)_ug, dieje s:)nr)_c vor
aller Welt dentlid) su behunbden, damn ift ¢& far, dag .hcr
Safiung eines Programms cine grojse %ct;cutuilg 5_11fpmint.
lnter diefen Umiftinden vird aber audy cine Partet in der
FRegel nur daun fid) cin eued t[)eorctiid]c'ﬁ Prograntm acben
(id) {ehe ab von AitionShrogrammen, die durd) cine meuc
Gituation nohuendig twerden), wenn e cinen Fortjdyritt itber
a3 bisherige hinaus angeigt. o '

it das bei dem Bbreliker Programm in jeinem allgemeinen
Teil, bot dem allein ioir Dier Handeln, ber %q[[‘f Der Ge:
banfengang, den dad alte Griucter éBrogramm cm{mdz‘eItc, war
der der Marzjdjen Theorie. €3 gibt getviffernafen beren Duint=
cfjeng, jum Teil mit Mary' cigpncu %m.:ten. .

Die Frage, ob und inwieteit dad "(}Ztmrtcr Programm i
feinem theoretijden Feil veraltet ijt, [jt fid) auf in die Frage,
ob und inwiciveit dad Marxfdye ,,Rapifa?" veraliet I.[t.

S Qaufe der legien brei Sa!}rgerjn't'e im@ gegert bie Mary-
jdjen Gedanfenginge nidjt mur von bitrgerlider, fqnﬁgrn uulclt_y
pon foztaliltifder Scite (bem fogenannten ,,S?eblilgnxgwn}lxg >
gar mandje Cimvinde erljoben toorden. Uber die {natah{t}fd)eit
Gimvinde Haben fid) nie gu ciner neuen Fheorie verdidyte?,
fic find blofe Bedenien geblieben. i

Die Mitglicer der tommifjionen, die bas neue jogialdemo=
fratifje Programnt ausarbeiteten, gingen ioohl bon @em 'Gfrebex_:
aug, e jolle nidid enthalten, wad in der 5.Bm':fe1 ftrittig fei-
3 {olle in dicjer Vegiehung pillig ciulvanhfra'geitalfet wer=
e, 9us blofen Bedenfen fann man aber fein S,B"tog‘ramm
formttieren, 1nd fo Dlieb den Rommiﬁioyen_nid)t.% ubr}.g, alg
jene Puntte einfady weggulajjen, gegen die Bebenten geuui_;ert
\vorden waven. Voriibergehend Hatte man iogar‘hen Eﬂaﬁem
tamp§ fallen gelafjen. Gpiiter tourde er wieber eingefitgt und
fiberhaubt ticber cine grifere Ynmitherung an dad alte SBgns
gramm bollzogen. Aber and) in diefer Form bebe*zttct hgé ®dr-
tifer Programm nid)t eine {iberivinbung oder einc Hoherent-
widhimg, fondern eine blofe Perfiirgung ded Grfurter Pro-
gramms. ) ‘

Das zeigt fidh {don rein dugerlid). Das @rfurfef SBtvggumnr
geht aud bon einer Darjtellung ber Tenbengen der stonomifdien

3

Euiwidlung. €3 ftellt jic in vier AbJAgen dar. Jm Gorliger
Programm it die Datjtellung in civen cingigen Abfap ju-
janumengedriingt, defien lhnfang chwa cin Biertel des Gejamt-
umfangs der vier Abfige ded Crfurter Progranmué audmadt.

Dafitr find dem cinen Pafjusd, der die sfonomijde Cntivid-
lung darftellt, drei anbere 3uigefitgt, it denen die Folgen desd
Weltfriegd dargeftellt werben. Danad) diirfte man annehmen,
bas neue Programm fei bon der Auffajjung getragen, dai e3
nur fiir bie nddijte Beit gelten folle, inbent e weniger all-
gemeine ®cjee, als viefmehr die befonderen Crfdicinungen
der jitngften Beit und ihre Wirfungen ur Darftellung bringt.

Oa das ®brlier Programm nur ein verkiivgted Criurter
PBrogranun ijt, begiehen {idh) unfere Cintwdnde dagegen weniger
auf das, wad e fagi, wad, bid auf eingelne Wendungen, ja
aud) von und ald ridtig ancrfanni ivird, jondern auj bdas,
was e nidt enthalt. Sie werden hervorgerujen durd) fein
Sdytweigen itber Puntte, itber die dasd Erjurter Programm laut
und deutlid) {prad).

Yber war nid)t gerabe dasd, wad dad Criurter Programm
i bdiefer Bogiehung fagt, veraltet?

Durfte man cinfad) beim alten Programm bleiben? Haben
nidgt die brei Jabrzehnte, die jeit feiner Pritgung verflofjen,
uud namentlid) dic Jahre jeit der NRevolution jo biel Neued
und Unerheted gebradit, daf die Fajfung bon 1891 nidt mehr
audreid)t? Stein Jiveifel. Uber gerade itber dicjed Neue jagt
und bad Girliger Progranumn jo gut wie nidhts. Das foll fein
Zabde! fein. Was fonft von fozialijtijdier Seite an neuen Partei-
programmen jeit der Revolution gutage gefrdert tourde, ent=

- halt gwar fehr viel Neues, aber nidhtd Durd)dadites, fondern nur

unitberlegtes, Hajtiged Kopieren der neueften rufjifdyen Mode.
Dasd Sdeigen des Gorliger Programms ift dem BVefeuntnis
des Leipgiger UfHonsprogramms der Unabhingigen Sogials
demofratic von 1919 gum Ritefyftem entidicden vorzuzichen.

Abe: dabei fann e8 nidyt perbleiben. Wir miiffen und flar
werben iiber die Punite, in denen Hag Crfurter Programm
al8 veraltet qilt. Nidht minder {iber jene, die ¢8 nidht behandelt
und die jett von Bedeutung getworden jind. Wir dinfen und
mit blofem Sdjweigen nidht beguilgen, fondern miifjen zu be-
ftimmten pofitiven Rejultaten Tommen.
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Dies au crreidyen, ift die ufgabe Jer vortiegenden Arbeit.
Gie till nidyt einen neuen Programmitreit su den bisherigen
Parteizwiftigeiten Hingugefellen. Dabon Hoben Ivir in den
Teften Sahren genug gehabt. Sie will nur ncued idt werfent
auf Fragen, die Dereitd eifrig bistutiert werden, Stitent wd
Methode i bie Vehandlung der tiditigiten Fonfreten Fragen

Dringen, die durd) die Sevolution aufgetvorfen urden. Mag -

wtir dag gelingen oder nidjt, auf jeden Fall Hoffe id), gu geigen,
fiber weldje Broblente und Lojungen die Gogtalbemolraten jicd)
untereinander verjtindigt Haben wmiiffen, ehe fie an pie 2Ab-
fajfung cines Programms gehen founcn, bas wirtlid) als Mari-
ftein eine Hoherentwidiung ded proletarijdjen Dentend angeigt.

I1. Stvet Programme,

Die Bafis, auf der das gange Crfurter PBrogromm rubt, ijt

die materialiftifde Gejdjidtsauifafjung. Die Auffafjung, daB -
fid) die sonomijde Entividlung mit naturgefeplidyer Notwendig= -

feit vollzieht und dic Berdnderungen der gelelljdaftlidien Joeen
der Menfdjen und hrer Einridtungen beftimmt. MMt neuen
dtonomifGen Verhaltniffen erjtehen neue gejelljdaftlidge Pro-
Bleme, die zu wadfenden gefeljdaftliden Mipftanden fithren,
wenn fie it geldft werden, dasd feift wenn nidht die neuen

ptonomijden BVerhilinifie aud neue Mittel mit fidh) bringen,

jene Probleme gu Lofen; twenn ferner bie gefelljdaftlidhe Eine
fiht nicht vermag, die neuen Probleme und die newen Mittel

a1t exfermen, unb iwenn endlid) nidt gejellfdaftlide Michte er=.

{tchen, die Fraftvoll genug find, die erfannten Sdjungen prattijd
durdizufegen.

Das jetoeilige Ausmafh an gefellidaftlider Ginfidt und Cr-
neucrungstraft ift aber ebenfalld #fonomifd) bedingt. Ju den
hisher entwidelien Gefelldjaftsformen it fie bor allem bebingt
durd) die Verhiiliniffe der veridiedenen Klajfen sueinander, in
die jede Gefellidyaft bisher erfiel, bie iiber das primitive Stas
pium Yinausgelangt wor. Die Lionomie beftimmi die Teilung

per Rlafjen und ihre Gegenfige. Die Dfonomie entjdjeidet,

welde Slaffen ein Jutereffe haben, den beftehenden Hlonomis
jden Qujtand zu erbaliern, da fie ausd ihin Bortetl ziehen. Bon
1Bt hiingt e8 ab, weldye Klaffen unter ben beftehenden Juitinden
Teibent und nad) cinem Husiveg-aus ihrer Notlage judjen.

2
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Bon bdec sfonomifdyen Qage der leibenben, ungujriedenen,
revolutiondren ®lajjen endlidy hiingt e ab, ob fic u der cr-
forderlidjen Einfidyt and frait gelangen, bie ridtigen Lofungen
3 finden und durdjzujepen. Das Heihit affo, 8 Hingt i lepter
Qinie bon den gegebénen dronomijden Bedbingungen ab, ob die.
Gefelljdaft gu einer Hoheren Form aujjteigt oder verfommt.

Died die Gefjidtdauifajjung, auf der dad Erfurter Pro-
granme aufgebout tourbe. Durd) fie zeigt e8 dem Proletariat,
baf der Sogialismus nottvendig und unvermeidlid) ift, dajp er
aber nidyt bow felbjt fommt, fonbern daR er notwendig und
unpermeidlic) nur deshalb ift, mweil aud) bad Bereiherungss
jtreben ber Sapitaliften, der Rlafjentampf des Proletariats und
bie Arbeit ber Crforfdung der gegebenen gefellfdajtlidhen Bu-
fténde und ihrer nottvendigen Jufammenhinge wottwendig und
unvermeidlid) find. Der iftorijhe Materialidmus iit feine fatas
Liftifdhe Rehre.

Dicfe Gefdidtsauffafjung beftimmt feit einem Halben Jahr-
Hundert das Biel und die Methode Her deutiden Sozialdentos
Fratie. 9us ihr jdbpite fie ihre Siegedzuverfidyt, ihre fiegreide
Pethode. Das gefdal in thr . nddft foltemlos, eflektifd, aber
nad) und nad) inumner bew:. .  und Larer. BVor dreifig Jahren
wutbe bann dad Proyramm unferer Partei auf Grund diefer
Gejdichtsauffafjung formuliert.

Sm Gorlier Programm it die materialijtijde Gefdhidisauf.
fafjung nidit abgelehnt, aber verdbuntelt. &Sie Fommt dort weni-
ger fdjarf und priizid zum Ausdrud.

Das geigt fid) fofort bei dem Bergleid) beider Programme.

BWir (affen hler beide einander folgen. Das Erjurter Pro-

- gramm lautet in feinem einleitenden Feil:

.,,mie Blonomifde Eniwidlung ber biirgerlidhen Gefell{djaft fiifrt
mit Raturnotivendigleit gum lniergang bes $ieinbetrieb3, defien
Grundlage das Privateigentun des Arbeitets an feinen Probultionss
mitteln bilbet. Sie trennt ben Wrbeiter von feinen Produltionss
n}itteln und berivandbelt ihn in einen befilofen Proletarter, inbed
bie Prodbuttionsmitiel bad Ponopol einer berhilinismifig feinen
Babt fon Rapitaliffen und Grokgrunbbefigern twerden.

Hand in Hand mit biefer Monopolifierung ber Probuttiondmittel
aebt bie Verdringung der geriplitterten Stleinbetriebe durd tolofjale
@rngbettieﬁe, gebt bie Entiwvidlung des Wertzeugsd zur Majdjire, geht
eint riefenBbafted Wadhstum ber Produliivitit der menfdliden Arbeit.
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aber alle Bordeile diefer limtvandlung tverden bon ben fapitalijten
und Grohgrumdbefipern monopolifiert. &iie bas Proletaviat und die
verfinfenben Mittelfdyidter — Qleinbiirger, Bauern — bebentet jie
wadjjentde Junahme der Unfidjerheit ibrer Criften, ded Clends, Des
Druds, ber Snedyiung, der Eenicbrigung, der Yngbentung.

Suumer griBer with die Qabl der Proletarier, inmter mafjenhafter
die Yrmee dev itberjdhiiffigen Arbeiter, immer {dhrofier der @egen:
fags gwwifden AYusbeutern und Ausgebentetert, mumer exbitterter dev
Qlajientampf ztoijden Bowrgeoifie 1md Proletaxiat, der die moderne
®ejelljdaft in aivei feinblihe Heerlager trennt unb Had gemeinjane
Mertmal aller Indufirielinder ift.

Der Abgrund wifden Vejipenden und Vefit¥ofen wird nod) er-
toeitert burd) die im Wefen der Tapitaliftifjdjen Produltionsiveije fe=
quiinbeten Srifen, die immer umfangreidjer und berfeevender toers
den, bie allgemeine Nnfidjerheit gum Normalzujtand der Gefellidiaft
erfiebea tnbd ben Beweis liefern, baf dic Produttivirdfte der Heutigen
Gefelfdjaft iiber ben Kobf getvadifen find, dafy bas SPrivateigentum
an Produttionsmitteln ulxbgrci1xbat getvorden ift mit deren tveds
entfpredjender Yntwenbdung und pboller Gntwidhing.

Dag Privateigentum an Produtiionsmittel, weldes ehedem bas
Mittel twar, dem Produgenten das Eigentnr an jeinem Prodult gu
fidern, ift Deute um Mittel getworben, Bauern, Handiverfer und
Stleinhinbler au egpropriicver und bie Nictarbeiter — Napitaliften,
Grofgrunbbefiger — in dew Beji bes Prodults ber Acbeiter au
fegen. Stur bie Beriwvandhumg des Iapitaliftifden Privateigentums
an Produftionsmitteln — Grund und BVoden, Gruben und BVerq:
erfe, Nobijtoffe, Wertzeuge, DMajdinen, Vertehramitiel — in gefelf-
daftlides Gigentum, und die Wmivandlung bder BWarenproduttion
in jozialijtijde fiix wnbd durd) bie @efelifhaft Detriecbene Probultion
tann e betvivfen, dafy der Groftbefrieb und pie jtets roadyfende Er-
tragsfiahigteit dex gefeltjnftlidjen Acbeit fiie bie bisher audgebeuteten
Rtaffer aus einer Duelle des Gfends und der Nnterbriidung au einer
Duelle der Jodyiten Wohifahri und alfjeitiger Harmonifdjer Bervoll=
fommnung twerdc, .

Diefe gefelljhafilidhe Umwandlung Bebdeutet bie Befreiung nidt

" Blog des Proletariats, fondern bed gefomiern Menjdiengeidledts,
»a8 unter den, Jeutigen Buftindben leidet. YBer fie Iann nur das
et der Urbeifertlaffe fein, toeil alle andeven Siafjen, tro ber
Snterefjenjireitigleiten unter fid), auf bem Boben Desd fPrivateigen=
fum3 an Produttiondmitteln jiehen und bie Grhalhing der Grund=
Tagent ber Heutigen @efellidjaft gum qemeinfanten Biel Haben.

Der Samypf der Hrbeitertlaffe gegen bie fapitaliftijdh» Ausbentung
ift nofwendigeviveife ein politijdier fampf. Die Ax-i. -Hafie tann
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ifre dtonomijdien Sidmpfe nidt fiihren und ifre Sfonomijde Srgant-
fation nidt entwideln olne politijde Redhte. Sie famn den {tber-
gang der Produltiondmittel in den Wefi dev Gefamtheit nidyt be-
ywirfen, ofue in den Vejiy dev politijden Madjt getommen gu feim.

Diefert Kamypf der Arbeitertlajie it einem Getpuften 1md einfeits
Tidjent Zu gejtalten und ihm fein naturnotivendiges Jiel gu tveifen —
pas ijt bie Yufgabe dber Gogialbemofratijden Partet.

Die Jnterefjen ver Arbeiteriajie find in allen Réndern mit tapitas
fijtijdher Produltionsroeife bie gleidjert. Mit ber Ausdehmuug bes
sWeltverfehrs und der Produftion fitr den Weltmarkt toird bie Lage
der Arbeiter eined jeder Landes immer abbiingiger bon ber Rage ber
Qebeiter i ben anderen Riindern. Die Befreiung der Azbeitertlaije
ift alfo eim Werk, an dem bie rbeiter aller Sultuclinder gleid)
mifig beteiligt find. Jw biefer Gelenninis fiihlt und ertlirt bie
Gozialbemolratifdie Partei Dentidlands {ih eing mit dew Uajjen:
Pelvujsten Arbeitern aller iibrigen Qénber.

Die Sogialbemotratijde Partei Deutidhlands Eimpft alfo nidht fiic
nete flafjenprivilegien und Botvedite, fonbern fitr die AGfdafiung
der Rlafjenbereicaft und der Klaffen felbjt und fiic gleidie Redte
und gleide Pflidhten aller ofne Unter{diicd des Gejdledjts und der
Abftamnumg. Bon diefen Anfdamngen ausgehend, betdmyft jie in
der Heutigen efelljhaft nidyt blof die Ansbeutung und Unters
dritdung der Lohnarbeiter, fonbern jede Art der Yusheutung und
nterbriidung, tidjte fie fich gegern eine Silafje, ecine Partei, ein Ger
{dled)t ober eine MNaffe.” .

Und nun die Pringipienerflirung des Gorlifer Programms:

. Die Gozialdbemofratifde Partel Dentfdhlandsd ijt die Partei des
avbeitenden Bolfes in Gtadt und Land. Gie erjivebi die Jujammnien-
fafjung allec torperlid) und geiftig Shnifenden, bie auf den Crirug
eigenter Yrbeit angewiefen find, au genteinjoumen Betenntnijfen und
Sielen, sur Sompigemeinidaft fiie Demolratic und Sogialismus,

Die Tapitaliftijhe Wictidaft Yat den tefentlien Fetl ber durd)
die moderne Tedinit getvaltig entividelten Produttionsmittel unter
die Herrfdaft einer verhiltnismiifiig Heinen Babl von Grofsbefigern
gebradht, fie Gat breite Maffen der Arbeiter bon den Probultionds
wittelt geteenut und in bejiglofe Proletarier pevtoandelt, Sie Hat
Die wirt{daftliche Ungleidbeit gelteigert und einer teinen, m {ibec-
fluf Tebenben Minderfeit weite Schidjten entgegengeftellt, bie in Not

b Elend perfimmern. Sie hat pamit’ ben Silaffentampf fite bie

DBefreiung des Proletaviatd” gur gefhidiliden RNotwendigleit und
aue fittliden Forderung gemadhi.

Der Weltlrieg und die ihn abidliefenden Sricbensbdittate Gaben
biefen Progefs nod) verjdirft. Sie haben bdie Ronzentration dec Be=
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tricbe und des Sapitals befdhleunigt, die Kluft givijden Kapital iy
Axbeit, Neidjtwm und Armut exiveitert. Jn Snbujirie und Bandvefen,
in Handel und Verfehr Hat eine neue Gpodje der Anglicderungenr
und Verjdmelzungen, der Kavtellicrungen wnd Vertruftungen ein=
gefest. TWiahrend vitdjidisiofes @etinnftreben eine newe Bourgeoifie
von Sriegslicferanten and Spefulanten emporfob, janten tleine mud
miftlere Bejiger, Sdaren geiftiger Urbeiter, Beamte, Angeftelte,
Riinjtler, Sdriftjieller, ehrex, Angehorige aller Avt per freien Be-
e gu profetarifdjen Rebensbebingungen Jinab. Storcumpierung des
iffentlidhen Qebens, tvadjfende Abhingigleit bder Biivgecliden Prefie
pont iibermiidtigen Wirtjdaftsvitiatoren, bie auf bdiefe Weije den
Gtaat unter ihre Votmapigleit gu bringen verfudjer, find wunaus-
bleiblidje Folgen.

Die Cntwidhing gum Hodjfapitalidnus bat dbas Streben nady
Beherrfdung dev Welhwiviidaft durd) imperialiftijde Madtertveites
rung wodj gejteigert. Sie Yat ebenfo wwie bie unbefricdigende Llung
der nationalen und wirtjdoftliden Weltprobleme dbuvd) bie gelten-
ben GriebenSverivdge die @efalr neuer Konflitte Hevaufbefhivoren,
die den Sufanunenbrud) der menjdlihen Sultur Herbeizufiihren
broben. . : '

Bugleid) Hat der Weltfrieg moride Herridafisiyfteme Dintveg=
gefegt, politifdie Umianbdhingen Haben den Maffen die Jtedjte ber
Demolratie gegeben, deven fie gu ihrem fogialen Anfjtieg Debiirfen.
Gine gewaltig erftartte Arbeiterbeivegung, grofy getvorden burd) bie
wufmbolle, opferreidje Wrbeit bon Generationen, flellt fid) bem Sapi=
talismus als ebenbiictiger Gegner gur Seite. Midtiger demt je er=
hebi {id) der Wille, das fapitaliftijhe Syflem gu iiberivinben und
durd internationalen Sujammenidluf; des Proletariais, burd) Shaf=
fung einer gwifdenftaatlifen Redjtsordmurg, eines wabren Bunbdes
gleidjberedhtigter Bi¥fer bie Menjdhheit vor meuer lriegerijdjer BVer=
niditung gu {diigen.

Diefem Willen ben Weg au tweiferr, ben notwendigen Kampf der
fdaffenden Mafle au eittem bewnften und einbeitlidhen gu gejtalten,
ift bie Wufgabe der Gogialbemotratifdhen Portei.

Die Sogialbemolratifde Partei ijt entidlofien, gum Shupe der
errungenen Jreibeit bas Legte eingufeyen, Sie betvadytet die bento=
teatifdhe Sepublit als bie burd) die gejdidtlidie Entividlung un-
iberzuflid) gegebene Staatsform, einen Angriff auf fie ald ein
Yitentat quf bie Lebendredite bes BVolles.

Die Sogialbemolratijdhe Partei fann jid) aber nidjt bavauj be-
fdriinten, bie Republit vor ben Anjdlégen ihrer Feinde gu jdiiigen.
Gie tampft um die Perrfdiaft des im freien BVollsjtaat organifierten
Boltawillens, wm die Wivifhaft, um bdie Erneuerung der Gefellidait
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im Geifte fozialen Gemeinfinus, Die Nberfithrung der gropen fons
sentrierten, Wirtidaftsbetriebe in die Gemeintirtidajt und dariiber
Ginaus die fortideitende Mmformumg der gefamten tapitaliftijehert
SBirtfdhaft gur fozialiftifden Wirtidaft sunt Wohl bex Gejamtivirt-
fdaft exfennt fie al3 nottwendiges Mittel, wm das {daffende Vol
aud dent Fefieln der Napitalsherrfdaft zu efreien, bic Produtiionss
cricdge au jleigetn, dic Menfdhheit au hoherer boltsivirtidaitlider
und fittlicher Gemeinidaft emporzufitfremn.

Xn diefent Giune exnenert die Sogialdbemolratifdje Partet Deutid)-
fands ihr im Grfucter Prograuun niedergelegtes Befenntnis: Sie
Bimpft nidjt fiiv eue Rlaffenprivilfegien und Vorredjie, jonbern fiie
bie AL{Daffung ber Slafjenberridaft und der flafient jelbjt und fiie
gleiche Tedjte und gleide Pilidjten allex, ofe Hnterfd)ied des Ge-
fdjled)ta und ber Ubfamnnumg. Sie fithet diefen Kampf in dent Be-
wubtfein, daf ev das Sdjidial der Menfdiheit entideidet in natio-
nalet vie in infernationaler Genteinfdajt, fie fithrt ihn in Reid,
Gtaat und Semeinde, in Getverfidajten und Genofienfdaftern, in
Werlftatt und Haus.

Fiie diefen Sompf gelfen die folgenden Forderungen.”

Das Gorlier Programm unterjdjeidet jid) von dem Er=
furter bor allem dadurd), bah e3 ausfithrlicy auf die Folgen
des Weltlriegs Begug nimmi und emphatifdy dic Notwendig
feit betont, die croberte Republt zu verteidigen. Dariiber
fornte das Grfurter Progranum 1891 natiirfid) nidhtd jagen.
Db die Nufnahme foldjer Ausfiihrungen in bdiefen Teil de3
Programms nottvendig war, Jingt davon ab, weldje Aufgabe
man ijm fiellt. Soll das Programm blok fitr die nddjte Jeit
gelten, wur ein Yftiondprogramm fein, dann wird ef fehr
shedmafig fein, die Yufgaben des Augenblids in der Prin-
sipienertldrung 3u betonen. Wer bem Programm eine tweniger
ephemnere Nolle zuveift, toird blof die dauernden Grundiige
in ben feoretifdien Teil ded Programms aufnelmen, obne
Bezugnahme auf aftuelle Probleme.

9(bgefefien bon diefen neuen Einfdjiebungen verfolgt bas
neue Programm im ganger unbd grofen den gleidhen Gedanten-
gang tvie dad alte. Aber dod) mit, fehr wefentlidjen Unters
jdjieden. ‘

Das alte ift getragen von der Jdee dér naturnottvendigen
Enitvidlung und bon der beftimmenden Madyt der Sfonomifden
Entwidlung. )
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G3 beginnt it den Worten: ,Die Bfonomifdje Entividlung
filhrt mit Naturnotwendigteit gum lintergang des Rleinbe-
trich3*, zu feiner Lerdringung durd) dew Grofibetried, und ¢3
seigt al8 das Grgebnis diefer Eutividlung die nevauffomnren-
pen blonomijdien ‘Faftoren: das befiglofe Proletariat, dad
riefeubafte Wadydtum der Produftivitit der Arbeit, bie Pono-
polijicrung aller Vorteile diefes Fortidritts durd) die groen
Sapitaliften. Das Programm geigt nun die Mijjtande diefesd
Quitandes, die Probleme, die Mittel ihrer Lfung, die §tlafie,
der bie Qifung ufillt.

So felien wir ben Gogialismus critefen ald dasd Ergebnis
ciner naturnottwendigen Cutividhng.

Inders das neue Programnt. €3 beginnt nidit mif ciner
Darjtellung der notwendigen Bfonomijden Gntvidlung, fon=
dern mit einer Willenderflirung:

Die Sozialbentotratijtfe Partei Deutidland3 ijt bie Partei ded
avbeitenben BVolfes in Stadt und Land. Sie exjtvebt die Jujammen-
. fajfung aller Torperlidy und geifti Sdjafjenden, bie auf den Erivag
cigener Arbeit angetviefen find, gu gemeinfamen Befenntnifien wnd
Qiclen, zur Sampjgemeinfdiaft fiic Demolratie und Sozialisnma.”

Sier ijt jede Erinnerung daran ausgeldiht, baf der Sogta-
(i3mus dasd Produtt einer neuen dfonomifden Enttoidlung it
und dafy feinen Iriger die neue Rlafie bildet, die ausd Diefer
Gntiwidiung Hervorgeht. Dai Crfurter SProgramm betont ans-
brivdlidy, baR die gefelidaitlidhe Umivandlung ded Gogialis-
mus wohl die Befreiung ber gefamten Menfd)heit bedeitfet,
dai} aljo alle ax der Hoherentividlung der Menfdjfeit arbeiten-
den Glemente an ifm interefjiert find, dafy jebod) der Sogia-
© Lismus nur bad Wert der befitlofen Arbeiterfdaft fein toird,
1veil alle anderen Slafjen am Privateigentun, an den Pro=
duttionsmitteln fefthalien.

Diefer Gedanfe wurde in Gorli fallen gelajfern. Der So»
sialismus foll Hier das Wert fein aller Trperlid) unid geiftig
Gdjaffenden, die auf ben Erirag ifrer 9rbeit angemiefen find,
affo audj ctiva ter BVauern in Bayern und Medlenburg.

Bergebens fudit man Bier nad) einer Anbdeutung Dbafitr,
bafy der Gogialismus aus ciner gang neuen Sfonomijden Ei-
tuation und eciner ‘gang neuen Klafje entjpringt! Die Majje
oes Bolfed war unter allen Produttionsiveifen ftetd auf ,den

11

Grtrag cigener Arbeit” angeivicfen, int Alterhunt wie im Mittel
alter, wnd doch fam 3 nie 3u cinem Sogialidnus.

Gbenjo tvie bon der Sermgeidpumg der ganz neuen Stlafje
pes indujtriellen Broletariats, die fiir dag Werden Hed So-
sializmug die cntfdjeidende SWlajje iit, fieht das Sbrliger Pros
gramm int @egenfal gum Grjurter aud) ab bon dem Hintweis
auf dag riefenhajte Wadystum ber Produttivitit der Arbeit
durd) den mobernen Stapitalisnmus, bas allein e3 ermdglidt,
cinen ®ejelljdaftazuftand gu fdaffen mit ,hodyter Wohlfahrt
und alljeitiger Harmonifder Perpollfommuung”, wie da3 Cr-
furter Programm fagt.

9n den Mijjftinden ded Sapitalismus Tann pas Gbrlijer
Programmn wohl nid)t verbeigehen. Aber and) hier unterfdeidet
¢s fid) vom Grfurter. €8 zeidmet diefe Mikitinse nidt in
ijrem Werden und Wadyfen; wir erfafren aud) Hier nid)ts
von einer nohvenbdigen Enitvidfung, fondern nur bow uners
freutidhen Mefultaten. €3 fagh:

Die tapitaliftijde Wictidait Hat ... bie Arbeiter in befiglofe Prole:
tavier bevivandelt . . ., hie tirtdaftlice fingleidyheit gejteigert” ujiv.

b 8 fitgt Gingu, Der frieg Habe HDiefent Prozels nod)

verfdrit”.

ber alled dasd tvird voun den meiften bitrgerliden Hfono-
men ofne rocitered gugegebent. Beftritten wird bon ihuen, daB
8 aud) it Jufunjt bet Fortbauer der fapitaliftijden Wit
fdhaft fo fein mup. Sie exfliiven, daf der Sapitalidmusd aus
fid) Gerous Tenbengen jdafit, die Sic Nrbeiter in Befiende
pertoandeln, die lngleihheiten und Gegenjige der Klaffen
immer mehr mildern und o jeglichen Gogialismus {iberflitjiig
madjen. Sic behaupten, bad Tinbeil, dag Has Stapital bisher
angeridytet, bilbe bloh eine Qinderfrantheit der neueren Pro-
duftiondiweife. Der fapitalidmus toitrde bald volifonmen da-
ftehen, venn.nur die Proletarier ciitmal {id) dagu perjtehen
fonnten, eintradtig mit ben Kapitalijten gufammengnarbeiten.
Die Ynbwort davaxf Tarm nidt ein Hinblid auf das gebem,
wad der Nopitalidmus bisher mit fid) gebradyt Hat, fondern
nur ein Hinveid auf die unter allen Hmitinder notiwendigen
Gutiviclungstendengen des Rapitalidmus.

Bon ilmen fieht das Gorliger Programm polljtindig ab.
Gie bilden den Stern ded Grfurter Programms.
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©o eriveiit fid) diefes jemem weit {iberlegen, wem: — feine
fsn_rilcglmgcu ridjHg jind. Sind jie falfd), dann mitfte man
jreilid) bas Birliger Progranum dorsichen. Aber die ivifjens
fdyaftlidje Bafid dbes Sogialidmus wirve dann jehr erjdjiittert.

I, Der Hntergang des Kleinbefriebs,

ﬁicu Audgangdpunit ded Crjurter Programms bilbet der
Eap:

»Die dfonomifde Crtividhmg der Diivgerlide: ji iihu
mit Naturnotiwendigleit zum llgtcrgang gcs ﬁ)le?négec\‘fxelg})‘?gft et

Liefe Tatjadie der BVerdringung He8 Kleinbetrichd durd)
an Grofbetrich mit Hhren Konfequengen, fteigende Monopoli-
fieting der Produttionsutittel in wenigen Hinden, und Wad)s-
fum der Produftivitit der Arbeit bilben dic cingige ficdjere
@)mpbragc unfered Strebend nad) dem Sozialidmus.

. Bia zum Auffonumen des induftricllen Kapitalismus beruhte
h'te gange Produftion auf dem Kleinbetrieh, anf der biimer-
lidjen Wirt{daft und dem Handtvert, im Altevhunr und Weittel
ul_fc_r b8 tweit in die neme Feit Hinein. Wohl gab es friif-
jeitig {djon Grofbetriebe, Wwenigften8 in der Lanbdivirtidjajt,

bic. auf der Erpropriierung und Kuedhtung von Bauern be-

ru[)h;n; abeg fie Tonnten nur betrieben tverden mit Jivangs-
a_rﬁmfcm, die umwillig und liffig arbeiteten und benen nur
bie ?Iumpiten Berfzeuge anbertraut werden durften.

E).lefe (Sj.roﬁbctricbc ftanden daber tedmifd) unter bem Hlein-
I)c?ncb... Gie behaupteten fid) neben ihm nur dott, wo die Aes
I)mtlsfrai'te iben B®rofgrundbefiter enttveder nid)ts Iojteten, wie
sum Beijpicl leibeigene Bauern, die einen Teil ihrer Arbeits-

eit demt Guidherrn opfern muften; oder dort, wo bdie Yy«

Efeitgféﬁtﬁ fehr biIIigHwaren, fnie gum Beifpicl die Raufiflaven
ine Jeitlang im alten rimijden Reid) injol i
und erfolgreidjen Krieac, 1 % fnfolge feer fieten
Die Vernidjtung diecr Grofbetriebe Sebentete Hfonomi
feinen .S%ii&fd]titt:. ba bie §ileinbetricbe probuttiver urheiteteff?
iir nim: erpropriieren und gefnedjteten Mafjen, bie Elend
;1g§r;(u§§)erutgng tlagnhﬁcf) gc{:bmii!aen twollten, bilbete das ratios
jte Biel damald die Aufteilung ber grofen Betriebe, die
Aleinferridjaft ded Rleinbetriebs.
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lod) in den eiten der Frangbiijden Revolution geigten fidy
bie radifalen Majjen von feinem anbderen Jdeal erfirllt. Was
cd an ©pgialisnmusd vorher gab, waven Gyetulationen von

© PBhilcfophen oder Eleinen fefttererijdien Birteln. Die Volts:

maffe wurde davon nidyt berithrt.

©djon das geigt, dafy 8 nidi angeht, den Soztalidmusd
cthifd) su Degrimbden. Hud) die GHif eined Stant reidyt dazu
nidt aud. Dicje EHHIE farn bejtenfalld dem Gtreben nady Anf-
hebung aller Snedytung eine Bajis geben, aber diefed Gtreben
it dlter alg bie gefdjriebene Gefdjidite, und 3 erjeugte bis
ind lefte Jahriundert hinein gumeijt bad ®egenteil bon Sozia-
tismus, den Drang nad) Verallgemeinerung ded Privateigen:
tums an den Produltionsmittelr.

Sebt twird die LWfung ded Problem3 der Aufhebung alfer
Yusbeutung nicht mehr darin gefud)t, daf man jebent gumn
DBefiger feiner Produttionsmittel madjt, fondbern darin, daf
man im Gegenteil cinen Bujtand Herbeifithet, in dem niemand
Befihier ber von ifm angavandien Yroduttionsmittel ijt. Diefe
Wandlung des Bieles der arbeitenden Majjen it nidt im
geringijten efbifd), jie it nur ffonomifd) gu begritnden.

Yrme hat e immer unter und gegeben, nady dem befanuten
dyrifttichen Wort; immer wenigitens, feitdem e eine gejdyries
bene ®eldjicyte gibt. Uud) die Grpropriation freier rcheiter,
die fiber ijre eigenen Produftionsmiitel berfiigten, huedy G-
oberer pber Madytjaber gehbrte feit alters her sum Jnhalt der
Gejdjidite. Aber erjt in der neueren Jeit jtief; bie dadurd be-
wirfte Ynjammiung bon Reidtum in eingelnen Hiinden auf
Bedinqungert, die e8 ermbdglidhten, ben Reihhum in Grof-
Betrieben angutvenden, die ben fleinbetrichen fiberlegert Joaven,
sunddift wenigitens in der Jndujivie.

Diefe Bebdingungen waren cin foher Stand der Naturtvifiess
fehaften unbd ihrer tedmifdhen Antvendung und ba3 majjenfajte
Bortommen freier befislofer Arbeiter wenigitens inden Stiidten.

G5 ift iiberfliffiig, su jdildern, wie fid) der fapitaliftifdhe
@rofbetrieb entwidelte und gur herrfdenden Form ber Pro-
duftion tourbe, die den Rleinbetrieb rapid juritddringte. Nod)
in der erften Dilfte des borigen Jafhrhunberts fonnten picle
crujthajte Pinner ebenfo toie mandé Reformer im lterfum
wnd Mittelalter den Grofbeivied filr ein Unglitd und einen
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Sdjaden Dbetradyterr, der anjzufebent fei, wm dem fegendreidhen
Sleinbetrich Plak u madjen. Hente dendt niemand mehr daran.
Der Grofbetrich ift jur unentbehrlidien Grundlage des Ge-
deifens der Vilfer geworden. Dantt ijt das frithere Jicl der
DBefreiung in fein Gegenteil verwandelt worden. Fiir bie Majie
der Nrbeiter ift e8 Deute felbjtverftdndlid), daf ber eingelne
nidjt feiue Produttionsmittel hefigen fanm. Die Cppropriation
ter Gepropriatenre fam nidyt mehr in der Weife vor fid) gefen,
baf man das Privateigentrum der Rapitalijten an ihren Grofs-
Detrichen wnter dic Mrbetter verteilt, fondern nur nody in der
IYrt, da deren Gejamifeit fie erhilt.

Dicjenigen, die ein bdirefted und bafer fehr ftar¥es Jnter-
cffe an dicfer Rbfung Haben, fiud aber nur die Arbeiter ber
®rofbetrivbe, die Qohnproletarier. Dafy fie die ndtige Krajt
sur Durdyjegung ihred Bieles finden, ift nur dame gu crivarten,
wenn fie wnd ijre Tenfweife die Mehrfeit ber Nation be-
errjdien, was aud) tvieder den Ritdgang ped Kleinbetrieds
voransfefst.

Sod) eirt dritted Woment fonmt bier in Betradyt: die Hohe
Produttivitit desd modernen Grofbeiriebs.

Der Kleinbetrieh war dem vorfapitaliftiffen Grofbetrich
1ol an Leiftungsfiligteit iberlegen. Trogdem ar feine Pro-
Suftivitit 3u gering, al5 dap fie bei allgemeiner Gleidjheit und
ufhebung jeglidier Musbeutung eine hihere Sultur gefiattet
Diitte. Die Gleidiheitdminner fritferer Seiten tvaren denn aud)
Ufzeten und BVerddjer von Kunft und Wiffenjdjaft. Die Gleid)=
Beit bedeutete ehedem allgemeine Barbarei, darum fonute jie
dort, wo fic errungen wurde, fid) nicdgt Lefaupien. €rft der
®rofibetrieb {dafit die Miglichleit Hoher Sulfur der Majjen
bei allgemeiner STonomijdjer Gleidheit. Und die noberne fogia-
Giti{dje Bewegung firedt jo nidht blof nad) Geredtigleit, bad
Beifit Gleidifeit, fondern aud) nad) tulhirellem Aufitieg. Der
ift numdglid) ohne den Gyopbetrieb. .

Deffen fiegretdher Fortjdritt bildet alfo die Grundlage o3
modernen Eozialismus. :

Zropdem gibt e3 Gogialiften, die den fiegreidien Fort{dyritt
des Grofibetriebs nidyt anerfennen toollen. Dbder beffer gejagt,
8 gibt Qeute, die an bdiefem Fortjdreitenn gweifeln und s
vod) fertig bringen, Gogiakiften su bleiben, Dagu wire id) nidt
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imijtande. An dem Tage, au dent 3 geldnge, mid) 3u iibev-
seugen, bafy die Jutunft nidt dem Grofsbetrich gehirt, witrde
nieinte fostaliftifde Suverfidt aufs ticfite eridjitttert.

Davauf it jedod) nidyt die geringjte Ausjicht. Die Stritit
jener Bedentlidyen Sozialiften frellt die allgemeine Erfdycinung
208 fiegreidien Fortidreifens des Grofbetrichsd felbit nidt in
9hrede. Gie Deftreitet blof, cimmal, dafy biefer Prozel fo vajd)
fortfdjreitet, dah man Geute fdhon von etitemt ntergang ded
§ifeinbetriehd fpredjen Eann, unbd gweitens, baf der Grofibetrich
in allen Zweigen der Produftion bdem Stleinbetrieb itbers
legent fei.

Beipes fann man rufig gugeben, dod) dnbert 3 nidfhid am
gefeltfdaftliden Gejamirefultat, auf bad e3 Dei einer grofen
gefellidaftlidien Bewegung allein anfounmt.

®ewifs, man findet nod) viele Heine Betricbe, aber ed haben
fid) aud) nod) anbdere fiberbleibjel der Borgeit erhalien. €2
qibt nod {iberbleibiel des BodenFommunidmus in der Sdeis
b feudale Befipverhilinifie in England. Desrsegen fann man
dody rubig jagen, dafs die Bapitaliftifde Warenproduttion sum
lintergang e primitiven Somumunismud wnt Feudalidmus
iilet.

i g}reiﬁd], Ser moderne Grofbetrieh vernidtet nicht blof biele
Steinbetriebe, fondern er fieht aud) immer wicder neue er-
ftefen. Aber die Haben mit den Betrieben ausd der Bliltezeit
be3 Handwertd nidhts’ miehr gemein. Bum grofen Zeil jind
fie nidyt Produtte Bfonomijder Notwendigleit, foubern bio-
nomifdjer Berlegenbeit. Die unihligen leinen Qiddjen wad
Perfanfsitinde bilden vielfady nidis als Grittengjormen her
inbufiriellen Nefervearmee, gang profetarijdie Criftengen, bie
teine Yusfidt Haben, auf einen griinen Bioeig gu fomm.en.
9nbere Haben jede Hfonomifdie Gelbjtandigicit petloven, av-

Beiten nicgt fiir den Martt, fondern fir einen Stapitaliften, -

pon bem Jie in fehlimumercr ABHingigieit jteben al8 die Ar-
beiter det ®rofibetriebe. Dad gilt bon ber Hausinduftrie. .

Gin Sletnbetrieb, der dem Proletarat. derartige Anusfidyen
bietet, farm fein Sufunftditreben nidyt beftimmen. Sener Slein-
Betrieh, dejjen Befip dem Proletavier alj ein Sveal borfdebie,
da3 ihn vow der Jdee ded Sozialismusd ablentte, e ijt bereitd
untergegangest.
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Und feldjt der verelemdete Rletubetrieh, der fid) nod) be-
Yauptet, qeht zuriid, abfolut in der Judnjtrie, relativ im
Saidel. Jn der Judnjtrie Hat bon 1882 Hig 1907 int Deutjdjen
RNeidy unter den Criverbatittigen die Jahl der Selbjtindigen
por 2201146 auf 1977122 abgenommen, inded bdie Jahl
her Qofnarbeiter wnd Angejrelten von 4195319 auf 9279112
sunaln, alfe {id) mehr al$ verdoppelte. Fm Handel Haben
fid) wobI die Serbitindigen abfolut vermehrt, Yon 701508 auf
1012192,

.Slfber in diefer Gruppe finden fid) unter den KRleinbetrieben
dic meiften parafitij@en und Heruntergeformmtenen Eyiftengen.
Mudererfeitd aber Hat die Fahl der Criwerdhstitigen im Handel
und Bertehr rafdjer zitgenommen al3 die der Selbjtandigen.
Gie oud)s von 868810 auf 2465434. Bon je taufend Eriverbs-
titigen tm Handel waren 1882 nod) 427 felbitindig, in: Jahre
1907 nmur nod) 291. Die Ausfichten, felbitéindig zu werden,
verringern fid) alfo aund) in Yandel und BVerfehr rajd) fiir
peu Nadypondys, wihrend gleidizeitig diefe Selbitandigleit felbit
© immter mehr ihre Mgiehungsiraft einbiift.

Mun wird miv entgegengehalten werden, dap dies fiir viele
Betrichbsaiweige gutrefie, aber dod) nidt filr alle.

Qu der Zat gibt e3 nod) weldje, in denen fid) der Klcin-
Betrieh Behauptet, aber deven Zahl ift in Handel und Jndu-
juie qering. S5 qibt wur eine Gruppe unter den 23, bie in
der Reidgjsjtatiftit vergeidmet {ind, in der die Uleinbetriebe cine
BunaBhme zeigen. €3 find die Hinftleri{den Getverbe. Hier Haben
die Nleinbetriebe von 1882 bis 1907 bon 5800 auj 8723 zu-
genontmest, dic Gebilfenbetricbe bagegen nur voun 2232 auf
32_16. Dody {elbjt ba Hat {id) die Bejamtzahl der Vejd)iftigten
rajdjer bergrifert ald die Sahl der Betriecbe, pon 1Z388 auf
30178, ud) da Deginnt der Grofibetrieh feinen Cingug 3u
Halten. lUnd tvie Hein {ind die Bahlen der BVefdyifttgten in
biefert Produltionsdiveig. Sie Tommen fiir den Gejamtprozel
nidt in Betradjt. '

Seit 1907 Yat feine Verufdzihlung mehr im Deutjden Reidh
\'ta.ttgefunbcn. Aber alle Anzeidjen tveifen darauf hin, dafy ber
Srieg die Hier gegeidinete Entrwidlung nidht gehentmt, foudern
cher gefordert hat — fiehe Stinned ufw. )
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IV. ®ie Landwirtihaft.

1. Die BVewegung der Betriebdgrdfen.

Ein grofer, entjdetdender Produttiondzweig bejteht jedod,
Bei bem vom llntergang des Qleinbetrieds in Feinem Sine
gefproden werben darf. Das ijt die Landivirtidajt. Die Ritd-
fidjt auf fie war 8 twohl, die vernrfadte, bafy im Gorlier
Programm bom lntergang ded Sleinbetricds nidt nehr bdic
Peede ift. In der Tat hat fid) in diefern PBungt feit der Ub-
fafjung des Erfurter Programms die Gituation geinbdert. Bid
dahin nahmen wir foit alie, Nargy und Engeld ebenjo ivie
ihre Sehiiler und aud) ein groBer eil der biirgerliden Wifjen-
§dait an, daf der Bauer vor feinem lintergang ftebe. nd
$as toar Teine Sllufion, fondern e8 fand feine Stiige in vielen
Fatjadjen. Die Rettung desd Bavernjtandes toar damals eine
sidgtige Sorge der biirgerlihen Parteien, unbd aud) dte fozia-
Lijtijder Agrarprogranume evivogen die Mittel, den verfinfen- -
Hen Bauern zu erhalten.

Auf dem Frantfurter Patteitag bon 1894 wurde bon Sdydna
Tant und Bollmar cine Refolution eingebradt, die dbamald der
Bewegqung fiir die Sdjaffung eined Agrarprogramms in unferer
Partei den erften Injtofy gab. Da eift ed:

,Die Heine Barernjdaft . . . fommt in Berfall. . o . Der Bauer
quitd proletarifiext.”

Behn Safre fpiter gad fid) die franzdfijhe Hrbeiterpartet
cin Ygrarprogramm, dad von der Eriviigung audging, ,daB
diefer durd) das Pargelleneigenfum djaratterifierte Sujtand uns
settbar dem Untergang getveibt ift”.

Gngels iibte an diefem Programm: firenge Kritif, aber nur
an bem Glauben, e jei moglid), den Bauern gu vetten. Aud
et twar: ber Meinung: LT

Jnjet Stleinbauer ift toie jeber Tthevcejt ciner vergangenen Pro- -
duliionsiveife .unrettbar dem lintergang berfallen. Gr ift eim gue
Finftiger Proletavier” (Die Bavernfrage ufto., ,Jeue Beit?, XIII, 1,
13, 205). : . .

Diefe Imfhauung war nidt aud der Quft gegriffen. Sic
Peruhte auf den Crfahrungen Cnglandsd, des fabitaliftijden
Dufterlandes. Dot war der Bauer bereitd volljtindig vers
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fdounden und durd) dent ®rofgrundbeiis verdringt. Dicjer
wirtfdaftete nidt jelbit, foubernt verradytcte feine Betricbe.
udy bei den Padjtungen jeigte fid) cin jtete8 Suriiddringen
der Fleinen durd) die griferen. Diefer Progeh dauerte big in
pie jiingfte Jeit fort. Dran siiblte in Grofbritannien landivirt-
fdaftlide Betriebe:

Bunahme +
ob. Abnafte —
Do 1885—-1913

1885 1835 1913

Sleinbetriebe(unt.50 Acred
=20 Heftar) . ... .. 368791 | 353889 | 844060

@rofbetriebe (iib. 50Acres) 1683652 | 166657 | 169005

Wirtiaftlid) bedeutet dex Tandiwirtdaftlide Kleinbetrieb
Gngland faum nod) ehwas. Qm Qabre 1895 betrug bdie land-
wirtjdaftlide Flade ded Sleinbetriedd nmd 5 Millionen Acres,
bic bes Grofbetricbs bagegen 28 Millionen. .

dhnlicy fdjien e in Dentidland gehen zu twollen. Bereitd
“in der Jeit von 1816 bi3 1859 perfor im clten preufifden
Gtaat die Bauernjdaft im freien Berlehr 6880 jpannfibige
Stelfen und 1527 356 Morgen Landes.

— 24781
+ 5353

Die Betwegung fepte fid) fpiter fort. Gie war doppelter Art. -

9uf der cinen Seite vermehrien arofie Lanbwirte ober Jndu=
jtriele ihrent Grundbefis. Nody 1893 bemertte Sering in feiner
Sdyrift itber bie ,innere Qolonifation”:

Reben ben Majoratsheren find dem Beftand bes mittleren Bauern=
bejiged nad) wie vor pielfad) berbexblid) geivorben Die tapitaliftijd
geleiteten Buderfabrifen” (©. 78).

fuf der anbern Seite berfam ber Bauer durd) Erbeilungen
Und Berjdiulbung. Mit jedber Grbteifung wurden die Bauern=-
giitchen einer ober die Qaft der Hypothelenfdulben griper.

Yuffaugung durd) den grogen Grunbdbejip Hier, Pargellierung
und Berfduldbung dort — dad dien pas Gunde bes Heinen
®rundbefites gu fein, alfo feine Proletarifierung, wenn audy
nidjt gang in ben Formen, die der Progels ded Untergangsd
per jelbjtindigen Kleinbetriche in der Sndufirie annahm.

Qn den Yeten SaBraehuten ijt biefer Progel jedod) sumn
Stilljtand gefommen. Der Bauer fieht fi) nidht mehr davon

bebrofht, durd) ben grofen Grundbefif aufgefaugt u werden, - -
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und aud) jeint Verfommen Hut vieljad) aufgehirt. Die Urfadjen
bafiir find Hodit mannigiadyer Natur. Sie alle Hier angufithren
ift unmbglich. Betont mup aber vor allem tverbet, bafy jic
nidjt eftva darin gu fudjen find, dapp der Kleinbririeh in der
Qandivivtjdaft dem Grofbetrieb tedinifd) ebenbiirtig getvordent
tnive. Gerade die Landwirtfd)aft Hat wiffenidajtlicd) wnd ted)-
wifd) it den lefsten Jahrzehuten ungeheure Fortjdyritte gemadyt,
dic ausrcidjend anzwwenden mur der Grofbetriedb imftande
ift. Der Rleinbetrieb Fann fid) von dicjen riefigen Errungen-
fdaften nux gang diirjtige Stiiddjen aneigunen.

Wenn et fid) trosdem befauptet, fo Tegt dad an bielen an-
deren Urjadjen, nidjt zum tenigften an gioeten: einmal am
auffommenden Genojfenidaftdvefen, das 3 den Bauern
erleidhtert, mit dem Wudjerer und Jivifdjenhindler fertig su
tverden unbd fid) fo viel an nobernen Fortidyitten angueignen,
al8 fitr den Bauern zugdnglid) find.

SRamentlid) aber Bilft dem Bauern die Arbeiterfrage. Die
volltommenite Tecdhnit und die tiefite- wiffenidaftticge Ginfidt
nitgen Bfonomijd nidts, wenn nidjt die Menjdjen da jind, die
fie sur Anwendung bringen jollen. Und diefe Menjdjen fehlen
der Landwirtdaft immer mefr. Je mehr id) die Snbujtrie
ausdehnt und der BVerlelr givifden Gtadt und Land erleidtert
tvich, um fo mehr wadyt die Fludt vom Laude in bie Gtadt,
bie den.®rofbetried ftirfer trifft al8 dew einen.

Die Landivict{daft ift Saifongeerbe. Ste wwurde ehedem
mit Sndufirie verbunden, die dad Landuolt in den Paufen.
aivifden den landivirtdaftliden Arbeiten bejdyititigte. Ler in-
pujirielle Rapitalismus zerftdrt diefe primitive Juduftrie und
madjt dadburdy zahleidhe Irbeitsfrdfte auf bem Qande frei,

" pie in bic Stadt wanbern und in den Perioden grofen s

Beiterbedarfs ber Sandivirtidaft durd) Wanderarbeiter erfeht
wetben miiffen. fm efeften entflichen die Arbeitslriifie dem
Grofbetrieb., :

Und diefer leidet nidht nmr unter der mangeluden Jahl,
fonbern aud) unter der mangelnden Ruralitdt der Arbeiter.
Die Wirtjdaftagefdhidite seigt uns die erjten Grofibetriebe nid)t
in der Snbuftrie, jondern in ber Sanbivirtidait. ©oldje gibt
¢8 in groper Sahl fdhon im Altertum und Mittelalter, yoihe
rend der Grofbetrieb in der Jndujtrie al3 Maffenerfdeinung




erft cin Prodult ded Rapitcismus ijt. Ju Landern, wo Her
Grundbejiger jelbit wirt{djaftet, jeinen Betrich nidit verpaditet,
fiud bafer die Heutigen landwirtidaftlidien Grofibetriede unt
griBten Teil Nadjfolger der mittelalterlidien Grofibetriche und
nod) erfiilft bon deren Traditionen. Su benen gehirt aud) die
Swangsarbeit er Arbeiter. TBoRl twurden diefe aud Hitigen
in Sohnarbeiter verwanbelt, aber ifre Behanbdlung ertmnert
ftets nod) ftar? an bie Reiten der Pirigleit. Diefes Stitd Mittel
alter weidt wm fo langfamer, al8 auf bem Sande der AMrbeiter
biel ifolierter und leiditer au fortrollieren ift ivie in ber Stadt.
Yudy die Bilbungamiglidyfeiten find auf dem Sande iweit ge-
ringer. Je mely eine rbeit den Charatier der Swangsarbeit
Bat wid je wnintelligenter die Arbeiter, bejto grofer Tind bie
Sdjoierigleiten filr die Imivendung feinerer Mafdjinen und
wifjenjdajiiger Methoden, defto weniger fanm fid) die ted)=
nijdge Nberiegenteit ded ®rofbetrichs Gufsern. Gerabe bie in-
telligenteftcrt und tiidytigiten ebeiter finden am eheften folde
-Bujtinde unertriiglidy. Wenn fie nidjk imjtande find, gegen fie
angutimpfen, {lidten fie in die Stadt.

Das ift einer der tvidjigiten Grimde, warum der Grofs
petrieh ©it der Lanbdivirt{dait nid)t die gleide Wirtung i1bt
tpie in der Jubuftrie. Das tritt in Der Beit feit der Abfafjung
9e8 Grfucter Programms seutlid) gutage. In diefem Puntte
Hat fid eine der Borausfebungen, bon denen ed ausging, ge=
tinbert. .

Damit ift jedod nur gefagt, daf bie Berdrangung desd Klein=
Betriebs burd) den ®rofbetrieb in der Qandirtihaft sum Still-
ftand gefommen i, nidyt aber, dap etwa der entgegengefepie
Progel cingefest Hiite, bie Berdringung bes Gropbetriebd
burd) den Rleinbefried. Der crftere behaubtet fi, trof der
Bedriingnis, in die ihn dber 9Yrbeitermangel verfest, und trof
aller Beftrebungen der Gtaatsgewalt, die Jafjl ber SQleinbetriebe
Hinjtlid) su vermehren,” bon denen untermwiirfige Solbaten und
fonjernative FWifer geliefert werbem. <

- Trokbem verliert der ®rofjbetried nidt mertlid) an Boben.
Die Yabhl der Grofbefriebe im Reidje fintt von 1895 bis 1907
von 25061 .quf 23566, ifre Bodenfliidje bon 7832000 Hettar
auf 7055000. Diefer Riidgang twird reidlid) tpettgemadt durd)
dic wadjende Rapitalifierung und Sntenfivierung et Betriebe.

-
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Nicht der an Boden umjangreidjere, fonbern ber fapitalfrif-
tigere Betrieh ijt dex Ieiftungafdhigere. Das leftere DMoment
tommt in der Gtakifttf, die nur die Bobdenfldde berfidijidtigt,
nidyt gur Gelfung.

G5 ijt unmbglid), im NRaymen der Hier geftellten Aujgabe
in alle fompligiertfeiten des Problems hinetnguleudten. Ge-
nug: ift in der Landivirtidjaft bon einem Untergang des Rleine
betrieds nidjts zu merfen, fo aud) nidts von einem Unter-

_ gang ded ®rofbetrieds. Beide behaupten ifre Pojitionen.

2, ®ie technifdhe Hoerlegenheit ded Grofbetriebs.

Tedynijcy 1wad)it aber die {berlegenheit ded ®rofbetriebs,
nqment[id) tm Getreibebart, mit dem Fortjdhritt der Nature
wiffenjdaften und ihrer pratiijden nivendung. Diefe lber-
Tegenheit Wit namentlid) gegenitber jener Form bded Rlein=
Detriebs, bie fitr mifer Problem Hier allein in Frage Tommt,
er bed Pargellenbetriebs, er ohne Qofuarbeiter blofy mit den
Rritften der Familie betrieben mwitd.

Das Problem fitr den Sozialiften befteht ja Hier in der

-Frage, burd) welde Produttionsmweife die Lohnarbeit im Dienjte

bes Rapitald crfeft werden foll. Biwet Moglicteiten Deftehen:
entlweder Qofnarbeit i Dienfte der Gefelljdiaft oder Arbeit
bes Nrbeiterd jiir fid) felbit, ofne frembde Qilfe und ofne ¥b-
hangigleit vbon anberen.

.Mun»mirb vielfad) bon Hgronomen wenu aud) nidt e ted)-
nifdhe, fo dod) die Hfonomifdie Nberlegenbeit des Qleinbetrichd
Bebauptet. Gie verftefen aber darunter ben miftleren und na=
m.enﬁuf] ben griBeren Bhuerliden Betrieh mit Lohnarbeitern.
Gin SBett'ieﬁ‘ der ®rofentlaffe von 20 bis 100 Peltar umjaft
bgrcf)icf)mtthd) 8 befdiftigte Perforen. Die Crfesung der Herren-
giifer buz:f!) gtofe biuerlidie Betriebe mit Snediten, Migden
und Tayldhnern wiirbe fidjer feine Lojung des Prodlems der
Qgrjnatb.ett bebeutten. Sene bituerkidjen Betriebe, die filr dicfe
Qfung in Betradit fommen Ionnten, find blof die Pargellens

. betriehe bis b Heltar. Sic allein Fforumen im Durdyidnitt ofne

Qohnarbeiter aus. .

. Cf'Sie aber Biloen die armifeligite, am’ tvenigften Ieiftungs-
fahige der lanbivirtidajtliden Betriebsgrdpen. Wir fommen
parauf nod) in cinem anbern Jufammenfang gurit.




uf der Grundlage ded Stleinbetriebs ift ¢3 in der Land-
wirtfdaft ebenfjovenig wie in der Subujtrie miglid), den Ar=
Beiter bou iiberméfiger MrDeitsjron su Defreien und citter
G5heren Kultur auginglid) i madjen. Und cbenfo ift e3 auf
Grundlage des Rleinbetriebs nidt mbglid), die Hodite Pro-
ouftivitit der Mrbeit, die Borausfepung allgemeinen Wohl=
ftands 3u erreidjen. Das gilt fiir dic Qanbwirtidaft in gleider
Weife wie fit die Induftrie, irok ihrer verfdietenen Entiwid-
Tungsridjhutg. Der Sleinbetried Debdentet unausweidjlid) fiber-
arbeit und Barbaret.

3. Die Serfhlagung des Grofbetriehs.

Und dod) finden fi) Sozialiften, die in der Landivirt{d)aft
die Befreinng der Arbeiter nidyt im gefeljdjajtlichen Grofi
Detrieh, fondern in ber Berfdlagung der ®rofbetriebe und
der Veraligeneinerung ded Parzelenbetriebs erbliden.

Das it sum Teil als Nadwirfung der alten bitrgerlidy-
Hemotratifdien Sdeen zu erfliven. Diefe famen 3u einer Jeit
auf, in der der Grofbetrieb in der Qandivictidaft mit Jwangs-
atbeit ofne Hifere tedynifde Behelfe betricben wurbe und an
Qrodultivitdt der Arbeit Hinter dem Qleinbetried gurii€blich.
Damals ftellte die Jerjdjlagung der grofen Betriebe und ihre
ufteilung eine rationelle und fortjdritiliche Forderung dat.
Dod) bildete audy damals jdon bder binerlidie Sleinbeirieb
mit durdyjdnittlidy et exwadyfenen Arbeitstriften nidt bdie
vorteilfaftefte Betriebsform. Der grifere Bauer var ihm
itberlegen. '

Die nferioritit des Grofbetriebs Bat feitdem, toie i ges
feben, bolljtindig aufgehbrt und feiner tednijdjen ftberlegens
Beit Plap gemadyt. Aber der Kleinbeirieb behauptet {idy doc)
neben ifm, und dad Hat Wirtungen, die begeugen, toie fefr
die Qrajt des fozialiftijen Jbeald von dem Bordringen Ded
Grofbeiriebs abhingt. Withrend die Maife der fohnarbetter
in der Grofindujivie jdon lingjt die Jdee aufgegeben Hat,
fidy burd) ,Selbitindigmadung” vermbge cined Qleinbetriebs
a1 befreien, Beherejdjt diefe Jdee die Qofnaxbeiter der Sarnds
wirtidaft nod) in Hohem Mafie. Cine Partei, die ben Qand=
arbeitern berfprict, jeden von ifnen in einen Bavern gu ber-
yanbeln, darf de8 Beifalls {hrer Mehrheit verfidjert fein.
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Aber die Gogialdemotratijdhe Partet tvitrde fid) fehr irren,
werm fie evivarten Iwiiche, durd) die Aufnahme dicfer Forde-
7ung die Qanbdarbeiter gu guten Sogialijten ju maden. Die
SBiele ber Jufunji Dejtimmen den Menjdjent mehr al8 feine
augenblidtidje Lage in der Gegentvart. Der Qohnarbeiter,
deffen Sicl 3 ijt, Bauer au werden, wird von der Dentiveife
pe8 Bauern erfillt. Mun meint man, den Kleinbauern in
Begenfay sum Grofbauern und Grofgrumbbefijer gu bringen.
Aber dicfer Gegenfal fdwindet immer mehr, je mehr die Pro-
duttion des Bauern aufhirt, dem. Selbjtgebraud) zu bienen,
je mel fie fitv den Markt beftimmt Jjt. 1m fo hoher die AD-
Bitngigfeit des Bauern von den Preifen feiner Produfte. Jn
deren Hodjhaltung begegnet fidh jein Jnterefie mit dem ber
grbferen Grundbefiger, und daviitber fdypindet inuner mehr
Per ®egenfap, ber zivifden ihnen in der Beit ber feudalen
Dienjte und ded Bauernlegend bejtand.

Um jo mehr fdwindet aber aud) bie Gemeinfamleit ded
Gegenfabes gegen die grofien Herren in Stadt tund Qand, die-
eljedem dic Nrbeiter der Stiidte und dic Bauern in ihren
vevolutiondren Simpfen verband, und um fo fHicfer tritt der
Gegenfal der Bauern gegen die ftidiijden Yrbeiter, die Bor-
fampjer im Gireben nad) niebrigen Lebendmittelpreifen, Her-
por. ©8 Degeugt nidjt tveitblidende flugheit, unter joldjen
Nmftindent durd) BVerwandlung der Landarbeiter in Bauern
dic Gadye der Urbeiteridhaft ftirfen zu wollen.

Diefes Streben ,wird nidyt befjet dabdurd), baf 3 ausjidjts.
108 ift. Abgefelen von allen andern Scywierigleiten ijt folgen=
9e8 3u bedenten. Die Bahl der minnlidhen Lofnarbeiter in
der Lanbivirtidaft betriigt iiber 8 Millionen, von benen melr
al8 die Hilfte in dem Nlter fteht, in dem man nad) einem
cigenen Hanshalt verlangt. Wollte man jedem bon ihnen einen
cigeneit Jamilienbetrieb {haffen, mithten 1%/ Millionen nente
Bauernjtellen gefdaffen ierden, it eigenen Gebituben und
cigenem Qnventar, denn bie der aufgelijten Grofbetriebe
iren fitr die Heinen gum ZTeil nidi verwendbar, sum Zeil
nidht ausreidend.

Weldy ungeheurer Aufwand an-Kraft und MWitteln twiire
exheifdt, wm diefe Umwilzung durdufithren! 1nd in dem
Yangen Seitraum, der notwenbdig toire, diefen {edjnijden Ritds




fdritt 51 Ende au bringen, MWwiirde bad Dbjeft der Trandattion
den RNeuerern unier dent Hinden entfdwinden.
Denn die landwirtdafilide Bevdlferung ift in jtindiger
Ybnahme begriffen. Gie nahut bon 1882 big 1907 bon 19225000
auf 17607000, alfo um mebe al8 1'/: Millionen ab. Und diefe
9bnafme trifft alle Gegenbden, die ded porferrfdjenden Klein-
Betriebs ebenfo vie die des Grofbeirieds. Man ziflie Be=
rufangehbrige ber Lanbdiviriidaft in
1882 1907 Abnahme
Oitdeutidhland . « o 7145000 6438000 707000
Wejtbeutidland . . . 6617000 6077000 540000
 @iidbentfdhland . . o+ 5468000 5166000 297000
Die Eniwidhung in der Qandivirtidyaft geht alfo Heute jider
nidjt in einer Ridhung vor fid), bie wie in bder Jnduiirie bie
Befreiung des Nrbeiters durd) bie Husdehnung be8 Grofe
betriehs borbereitet. fber fie bereitet diefe Befreiung aud) nidt
auf der Bajis des Kleinbetriebs vor, fondern fie Gebeutet die
. Ronjerbierung der befiehenden Prodpuftionsverhiilinifje und:
bes Lobhnfpjtems. :

- @8 ijt daber zu verjtefen, daR die bilgerlidjen Glemente
auf diefe Eutiwidlung mit Befriedigung Hinteifen. Sdyiverer
ift e8 begreiflidy, tvie fie Sogialiften befriedigen fann.

Dody Wiimjdje find Teine BVetveife, und gerabe bom maryifti=
jden Gtandpuntt aus mitpten tvir und mit diefer Cniwidiung
abfinden, wenut fie ein unabivendbared RNaturgefes barftellte
und nidt blof eine voriibergehende Phaje.

Daf fie aber nur eine foldje Phaje bildet, twird {dhon ba=
durdy begeugt, bafy bie Hihere Prodbultivitit der Arbeit in der
QandwirtHait ebenfo beim Grofbelrieh liegt tvie in ber Jn-
pujirie, wenn aud) nidt in jo Hohem Mafe und nidyt fiir
alle Betricbsaweige, wobl aber fiix bie entfdjeidenden. Die
Urfadie, weldie diefe tedynifche iberlegenteit tronomifd) augen=
Bridtich nidyt gur Geltung fommen Lift, der Dangel an willigers
unb inteligenten Arbeitstriften, muft und. wwird iiberunden
verben. .

Go geteilt nod) die Meinungen iiber Grof- und Kleinbetrieb
in der Qandbwirtdaft find, in einem Puntte Herridt {tbetein-
fimmung: Die Loadfludt ift eine Gefahr nidt blof jilr die

Sandiwirtidaft felbjt, fondern damit fiir die gange Gefel{daft.

25
Non 1882 hia 1907 nafm bie Bevilferung ded platten Landed
pon 26818000 auf 25883000, alfo wm 435000 ab, inbed die
Bepdllerung ber Gtitdte von 18904000 auf 35837000 an-
wud)g, aljo um 16933000.

Sunerhald der Bebdlierung ded fladen Qandes felbft nahm -
nod), ivie jdon Denertt, die von der Qanbdwittfdiaft lebende

ab, bon 19225000 auf 17681000, aljo wm 1544000; von 42,5
auf 28,7 PBrogent der Gefamtbebdllerung.

e melr diefes Fliehen der Urbeitsirdfte ausd der Landivirt-
fdjajt fortidireitet, defto tveniger wird fie imftanbe fein, dic
wadjfende Bepdlferung gu erndfren. Woht nahm big zum
Sirieq die Probuftivitit der Landwvirt{daft jtinbig zw, aber
midt in dem Mafe, a3 die tednijhe Entwidlung e geftattet
Hiitte, In bem wadfenden Arbeitermangel ber Lanbivirtidiait
Tiegt eine der Urfachen ber jteigenden Preife ihrer Produtte,
der Qebensmitteltencrung, die {Hon ein Jahrsehnt vor dent
Welitrieg einfebite.

Diefem Juftand g1 fteuern, dasd wird eine Lebensrage mehr
nod fite die Gefellfdjaft iiberaupt al3 filr bie Landivirte ind-
befonbere, bie fid) bei der Preisiteigerung gang 10ohl fithlen
fonnen.

G5 ift unbebingt nofwenbdig, der Sandhirtfdaft vermefrie
rbeitalriifte auzufithren. Dasd Ehnnen wir aber im Jeitalter
der proletarifden Krajt nidt mefr durd) die Methoden ded
Mittelalters oder Hed Boljdjewismus erreidient, bad Peift,
nidjt melr durd) gwangsweife Feffelung der NArbeiter an bie
Gdjolle, jondern nur dadurd), dap it bie Kinbdliden Buftinde
verbejfern, die Heute dem lindlidjen Nadjtoud)s eine prole-
tarijde Gxiftens in der Stabt begehrensierter erfdeinen laffen
al3 Sofnarbeit ober jogar Gelbitiindigleit auf Heinbiuerlider
Bafis in der Landwvirtidaft. :

@3 mitfjen die Wolnungsverhiiliriiffe der Sandbevdlferung
grinblic) verbeffert iwerben, ebenfo die Kulturmbglidleiten
filr fie durd) Hebung des Shulwefens, Darbietung dratlidjer
$ilfe, tinjtlerifcher und aufflirender Darftellungen, endlid)
durdy grisgere BVertirgung ber Yrbeiidgeit und Freifeit der
Perfonlicyteit. Die Arbeitdzeit ift auf dem Lande nod) uner-
{riglid) lang, und ber Avbeiter, ob Sohnarbeiter oder Ange=
Boriger be8 Bauern, fteht aud) auberhald dex rbeitszeit in




fteter NAbhingigeit vou feinert Betriebsleiter. Dicfe Abhingig-
feit Bilbet vielleidht die mid: igite Triebfraft der Landfludyt.

Diefes Programm agrarijdjer Reformen durdjgufiifren, wird
grofse Gelbmittel erheijdjen. Aber fie werben aunfgebradyt wers
ben mitfjen und aufgebradyt twerden Idnuen, fobald cinmal
dic Wunden ded Krieged gefeilt fid. Je mehr dicfes Pro-
gramum berwirftdt wird, und je mehr damit die Unziehungs-
frajt der Landivirtjdjaft ivicder fteigt, fo daB die Bahl wund
Oualitict hrer Nebeitsiuifte gunimmt, in defto hiherem Make
muf§ fidj e3 zeigen, dafy cinerfeits die Durdjfiihrung ded Pro-
grammd bem Grofibetrieh mehr gugute fonunt als bemr Klcin-
botrieh und bdafy anbererfeits der grofe BVetrieb Defjere Be-
dingungen fiir feine Durdyfiijrung bictet al3 der ileine. Vor
allent in Der Verbiirgung der Arbeitdseit fann der Kleinbetried
wm fo weniger mit dem Grofibetried Sdyritt Galten, je gwerge
Bafter er ift. 1lnd ftefen fitr den Lanbarbeiter des Grofbetriebs
aus dffentliden Mitteln erbante Wohnungen bereit, und weify
er cine ftarfe Gewertidiaft Ginter {id), dawn wird er in feiner
freien Seit weit unabhingiger fein ald die Arbeitdtrdfte ded
Bauern, die fein Hausd bewohnen.

Qe mehr aber durd) Gefepgebung und geterfidaftlidien
Stampf die Qage Hes Qanbdarbeiters fid) Deffext, defto eher wird
nidt nur der Lindlide RNadivud)d der Landwirifdaft tren
bieiben, defto zahlreidier twerden dann aud) bdie arbeitsfreu-
Digen und intelligenten Arbeitdtrijte fein, die dem Grofbeiried
aur Berfiigung tefest. Nun wird er feine bolle tedinijde iber-
Yegenfeit entfalten Edunen. lind ba diefe gange Entiwidlung
Sand in Gand gehen wird mit einer jieten BVermehrung der
proletarijien Madyt in Staat und Gefelfdaft, wird dann
offen 3utage freten, daR der Grofbetrieh aud in ber Rand+
toirtidjaft alfein imftande ift, die arbeitenden Majfen aliges
meinem TWohlftand und Hoherer Kulhur suzufithren, wiihrend
der Sleinbetrieb das Berharren in der Barbaret bedeutet.

Die angenblitlidie Entividhung auf dem Lanbde vethiillt diefe
Tatfadie und legt ed den Sanbdarbeitern nafe; ifre Rethung
in der Beridlagung des Grofbetrieds und der Berallgemeines
Tung des Heinen Familienbetriebs zu fuden. Wo biefe Auf
fafjung iiberiviegt, fithrt fie die Arbeiter {dlielid) ftets in bie
Gefolgidhaft der agrarifdjen Parteien und ab von den jozia
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Lijtijdyen Sielen. Nujgabe der Sozialdenofratic ift e3, diefe
Borniertheit nidyt 3u firdern, fondern ihr vielmehr cntgegen-
suwirfen durd) die Croffuung cined hiheren Gefiditspunttes
und durd) die Forderung des proletarifden Klafjentampiesd
innerhalb des Grofbeirieds, nidi gegen dem Grofibetricd.

nfere Stellung gegenitber dem Kleinbetried braudjen ivir
alfo twegen der Landwirt{daft in Feiner Weife gu revidieren.

4, Die Fafjung des Programms.

9udy dicjenigen, die vermeinen, daf der Entividlungdgang,
sen bic Landivirtidaft feit der Adbfafjung des Erfurter Pro-
gramms cinjdjlug, etvas Unabinderlides fei, braudjen bdefjen
allgemeine Fafjung vom llntergang bded {leinbetriebd nidyt
au beanftanden. Denn, um auf oben Gejagted nodymals 3u-
riitzutormumen, a8 allgemcine €rjdjeimumg gefaft ijt der Klein-
Betrieb fider im Riidgang begriffen. Dad beweift {dou das
ungeheure Ynmvadyfen des Proletariats. Die Bahl der Selb-
ftinbigen in Sandhvirtidaft, Jnbujtric und Handel Jat aller=
bings pon 1895 bis 1907 von 5474000 auf 5490000, aljo um
gange 16000 jugenommen, die ber Sohnarbetter und Ange-
ftellten im gleidhen Seifvawm aber von 13438000 auf19127000,
alfo um 5689000,

Relativ nimmt Semnad) die Bahl der Sleinbetriebe im
allgemeinen fidjer ab, gang abgefehen bon der BVerdnderung
be8 Gharafterd der meiften bon 1hnen, der eine jteigende Des
gradierung in ben meijten Produltionsziveigen aufweijt. Jener
Rlcinbetried, der chedem bad Jdeal des Urbeiterd bilbete, um
au ciner Defriedigenden Qebensdftellung u gelangen, ift fidjer
im allgemeinen in rajdem Untergang begriffen. :

Die gefelligaftlihen Jdeen wnbd Bicle ber Menfdjen twerden
aber durd) den Gefamtdjaratter der gefellidaftliden Cnbvids
Ting befimmt, nidyt durdh vereingelte Ausnahmefille. Jn bder
Qandiwirtidaft ift allerdings die Enhwidhumng wihrend der Teten
Sahrzehnte eine bon der indujtriellen verjdjiedene getvorden.
9(ber, in gleidem Mafe ift die Lanbwivtdaft gefelidaftlid)
iimer mehr Binter die Jnduftric puritigetreten.

1nd darum ift o8 der lntergang de8 Sleinbefriehs, der
$a8 Denfen der Majfen befertfdit umd e in der Ridung
bes Sogialigmus driingt. Dfne den lntergang des Sleinbe-
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trieb® ijt ¢8 gar nid)t au verjtehen, Wwarum bie ungujricdenen
Mafjen Heute ifre Rethung auf gang anderem Wege {udjen
ald gu den Seiten dev bitvgerliden Revolutionen. Die Weg-
fafjung dicjed ®ciidjispunttes bebeutet alfo nidjt cinen Fort-
{dyeitt, fondern cine Verminderung der givingenden Rraft des
joialiftifdien Programms. Hdditens fdnnte man, um jeder
migliden Mifdeutung vorgubeugen, die im Crjurter Pro=
granm gegebene Darjtellung injofern umbdrehen, ald man
nid)t vom lintergang des Klcinbetrichg, fondern bom Empor-
fommen de3 ®rofbetriebd ausgeht, nad) ber Mazinte jened
tweifen Traumbdeuters, der cinem Sultan feiven Traum nidt
babin auslegte: ,Du wirft alle deine Verwandten jterbert
fefen”, was ihn fehr erziirnt Hatte, jondern dabin: ,Du wirjt
fie alle itberleben”, twad fein MWohlgefallen erregte.

Dann Fnte man jagen:

. Die dfonomijdie Gutwidlung der biirgerliden Gefelljdaft fiihut
mit Natuenoiwendigleit aum Emporfommen und gur Herrfhaft des
. tapitalijtijden @rofbetrichs, ber immer mehr die felbjfdndigen und
Fraftoolleit Arten des fleinbeiviebs guciidbringt und ign gur Nid-
tigfeit verurteilt” uf.

Ym Sdyluijal des Pajjus Ionmte man vielleid)t nad) dem
oben Befagten Heanjtanben, daf Gier bavbon die Rede ijt, die
Produttionsmittel iviirden das Monopol einer verhaltnidmifig
Heintent ahl vou apitalijten und Grofgrundbefifern. Jn

der Tat Hat bie von den Beirieben iiber 20 Heftar in bder ’

Qandtvirtidjajt benufte Flade etwas abgenommen. Dod) madyt
fie immer nod) 51,5 Prozent, alfo mehr als die Hilfte des
Sulturbodens aus, gegen 54,5 Progent 1882. Die Vetriebe
iiber 50 Hettar nahmen 1882 33 Progent, 1907 80,1 Progent
per landivirtiGaftlid) benupten Flade, aljs fait ein Drittel
ein. {tber bie Befipverhilinifie, das Hriftt baritber, wiebiel
Befis in eingelnen Hinden Fongentriert ift, exfahren wir nid)ts
aus der Reidsftatiftit. Jmmerhin gibt dieje Ieinen Grumd,
angunehmen, bag bas Ponopol bes grofen Grunbdbefifiesd an
der Bodenflade fid) wefentlid) verfdoben Hat. Wohl aber wid)it
per allgemeine Monopoldjaratier des BVodens in dem Mafe,
in dem bdie Bevdlferung auf gleider Bobdenflidje gunimmt,
Man fonnte alio jogen, dag das Weonopol am Boden, allers
- dingd nidt der Brofgrundbefiger allein, fonden bas ber
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®rundbefiger itberhaupt wadit. Judes tritt dicfes Wad)fen
bei dem Grundbefif natinliderveife wm jo nehr zutage, je
grifBer cr ijft. Demmad) fann man €3 rubig dabei laffen, da
die Grofgrunddefifer an der gunchmenden Monopolifierung
ver Produttiondmittel ihren Anteil Haben.

V. Die Drobuktivitit der Wrbeit.

Der zveite Ablag ded Grfurter Programund tweift hin auf
a8 ,ricfenbafte Wadistum der Produltivitdt der Arbeit”, dasd
aud dem iiberiwiegen des modernen Gropbetriedsd herporgeht,
fowie darauf, daB ,alle Borteile diefer Umwand{ung” von den
LRapitaliften und Grofgrundbefipern monopolifiert werden”.

Wie widhtig diejer Gedante fiir die Begriindung des Sozto-
lismu3 ift, darouf ift jdon Dingerwiefen worden, ebenjo ie
daroauf, daf er im Gorliger Programm villig fehlt. ©Sollte dod
Sarouf guriidsufiibren fein, dap, fireng genonumen, e nidt
gong ridhttg iit, st fagen, ,alle” Borteile ,Des riefenbaften
Wadztums der Produftivitdt der menjdlichen Arbeit” witrden
bon ,.ben Rapitaliften undGroBgrunbdbefigertt monopolifiert”?

913 ich Had Griurter Programm entwarf, judyte i) nad) einer
Kajjung in Tapibaren Sdgen nod) dem Mufter Hes Kontimu-
niftifhen Danifefts, der Jnauguraladrefie der Suternationale,
9e3 Qapitels.iiber die ,geididhtlicdhe Tendens der fapitaliiti-
fchen Affumulation” im ,Rapital”.

Giner furzen, Fnappen Bujammenfafjung, die fraftooll tic-
Yen joll, entipridht nur eine derartige Fafjung. Natiirlid) faun
fie nie gang die bt mannigfache WirFlichFeit mit hree Fiille
Ser gegenjdabliditen Tendenzen wiedergeben. Dasd vermag and)
Yeine Theorie aut leiften. Sebe berubt auf Abftrattionen, auf
per Hervorhebung ded Wefentlidhen und auf der Bernadlafii-
qung ded Univefentlidert. Rente ohne Augenmak, denen ba3
Qleine evenfo widhtig erjdheint wie dad Grope, werden bei
ieber Theorie herausfinden, dak fie falidy ift, da fie eine Mexnge
tleiner Ynomalien und Storungen unberiidficditigt lakt ober
pielmedr in ibrem Lufban sunddit wnbeciidiidtit lafjen mui,
um fich fpdter mit ihmen ausdeinanbersuiehen. ' .

Der Art find aud) Hie metften Ginminde gegen die DMarride
Theorie. Sie halten Marr meift Erideimungen entgegen, die
et ebenfogut. bielfeidit nod) befjer fannte al3 feine Rrititer,




30
bic er aber gunddit bewuft betieite liel, weil fie ihin nidt
wefentlich 3u jein jdjicnen.

Tas gleidie gilt bon den meiften Rritifern am Erfurter
Progranun. €3 tft gang ridtig, daf nidt alle Grgebnifie
ver gewadyjenen Produftiviraft von den Herren der grohen
Brodbuftionsuittel wonopolifiert werden. Ein wenig fallf aud)
anf andere Mitglicder der Gefellidhaft ab. Aber dieje leptere
Rewegung ijt feine jehr aligemeine und eine jehr widerjpruds-
volle,

Das Wadistum der Produbtivitdt der Arbeit fiifrt au einem
Sinfen des Werted der eingelnen Produfte, Bleibt der No-
turalfoln der Urbeiter der gleidie, fo finft die Wertjunune,
bie er darjtellt. ©a aber der Arbeiter et gleidhem Arbeits-
aufivand nad) wie vor den gleidien Wert produgiert, jo fteigt
der itberjdjuf des von ihm produgicrten Werted iiber die
Werthmmme, die ev ald Qobhn empfingt. Seine Ausbentung
roadyit, der gefamte BVorteil ded tedynifdien Fortidritts fallt

. dem Kapitaliften zu.

D3 Sinfen des Werted der eingelnen Produfte mup fd)
aber nidit in einem Sinfen ihres Preifed ausdriiden. Wenn
die Produttivitit der Soldprodultion cbenfo widit wie bdie
allgemeine Produltivitit, wiitden fid) die Preife, der Ausdrud
des Werted in Gold, nidt dndern, Der Wert Hed eingelnen
PRroduftsd fonn finfen und fein Preid trogdem fteigen, wenn
ploglid) reide Goldminen entdedt werden, durd) die die Pro-
duftivitdt der Goldprodution rajder widit als die allgemeine
Rrodbuftivitdt, oder wenn durd iibermiihige usgabe bon Pa-
piergeld der Geldwert Heradgebriidt wird.

ndererfeitd Fann aber -aud) die Produltivitdt der Gold-
Bergmerfe lanafanter wodfen al3 die allgemeine Produftivi-
taf, dann werden, bei joliber Bantnotenwirtidft, die Preife
fallen, vajder fallen al3 die Werte. Die Degahlung der Ar-
beitstraft, der Geldlohn, Hat aber eine fonjerbative Tendens.
Gr fleigt nidit jo vajdy wie die Breife der Waren, die dex Ar=
beiter verbraudt, finft aber audy nidit jo rafd) wie dieje. Der
Reallohn Dot alfo die Tenbdens, bei jteigenden Preifen zu

“jinfen, bet finfenden Preifen zu fteigen.

Wo das Wadistum der Produftivitit der Arbeit gu einem

Sinten der Preife fiihrt, da werben demnody die Vorteile
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dicies Wadstums nicht ausichlichlidh von den Befipern der
Produbtionsmittel monopolifiert. Gin bifden Borteil fillt
ben Arbeitern 3.

Dicjer BVortetl ift aber feinedwegs gleid) auf alle Bediirf
niffe bed Arbeiters verteilt, Vei jeiner Lebenslage ipielen die
Jtahrungsmitte! eine grofere Rolle ald die Kuiturmittel. Fun
Baben wir jdon gefehern, daf in der Lanbdwirtidaft der Srof-
Betrieh yocit grofere Hinderniffe findet ald in der Fubujtrie.
Died ift ein widtiger Grund, warwmn in ihr die Produftivitdt
der Urbeit verhiltnidméipig langiam widit. Tagu fommt nod),
daf in der Qandwirtidaft im Gegenfal zur Snduftrie der
Produttionspreid hes Produftes nidyt durdy die gu feiner Cr-
seugung durdidnistlid) notwendigen Produftionsfoften be-
ftimmt wird, jonbdern durdy die auf dem unfrudtbariten Grund-
ftiid nottoendigen. Da3 ift eine Folge ded Umitandes, daf der
Boden nidt, wie etwa Fabrifen, nad) Belieben vermehrbar
ift. Bei -wadijender Bevslferung und freigender RNadyfrage
fonnen die Sahl und Flade der londwirtidaftlidhen Grund-
ftiicte nicht nad) Belieben vergrdpert werden. Eine Konfurreny
der Art twie in der Snbuftrie beftebt unter ihmen nidt—
nebenbet bemerft, audy einer der Griinde, die den Kleinbetried
in der Qandwirtidaft trok jeiner tecdmijden Jnferioritit be-
gitnjtigen. '

Ales Has bewirf:, dof die Preife der landwirtidaftliden
Propufte Teinedwegs cbenjo wie die der Jnduftrieprobulte
die Tendenz haben, bei gleichbleibendem Soldwert u finfen.
Sie haben jehr oft die Tendeng, u feigen.

Die Rage ded Arbeiters als Konjument von Induitriepro-
puften Fonn fid) verbeffern und gleidjgeitig al3 Konfument
pon Agrarprodulten verfchledhtern. Die Srundbefiger macen
dobei cinen Griragewinn durdy Had Ginjaden der freigenden
Grundrente. ' :

Die Teilnahme der Arbeiter an den Borteilen der wadien-
den Produbtivitit der Arbeit ijt alfo eine geringfitgige, une
fidjere, wedyjelbolle. Die der RKapitaliften und Grogrundbe-
liker dagegen eine iiberiviegenbde und ununterbrodiene,

D03 Derborzubeben ift ungemein widtig, weil davauf in
Hohem Grade der wadifende Klafjengegenjok gwifden Kapital
1nd Arbeit berubt, aus Hem der Klaffenfampf und die Sepung
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bed Soztalismus als fein Enbdsiel notmwendigeriveife entjpringt.
Diejer Gedanke jollte daber in feinem jozialiftijhen Progranumn
feblen.

Gollten aber jdiiditerne Seelen an der Tapibaren Ausdruds-
weije Anjtof nehmwen und nidpt anders zu befdmwiditigen fein,
ponn Fonnte man jtatt von der Monopolifierung a [Iex Bot-
teile or wadyjenden Produftivitdt von der faftallerx jptes
den. Damit wird Hoffentlich der Drang nad) wiffenidaftlider
Rrizifion befriedigt feinn.

V1. ®ie Mittelfchichten.

Raddem dad @ifuttet Programm darauf hingewiefen Hat,
daf bie Befiber der grofen Produftionsmittel alle (oder fait

alle) Borteile der dem Grofbetrieb entipringenden Produl-

fivitit der Arbeit an fich zichen, geiat e die andere Seite der
Dedaille: . :

Jiir pag Broletariat und die verfinfenden Mittelidyichten —
Slecinbiirger, Bauern — bedentet diefe Ummanbdlung wadfende Ju=
nafme der Unfiderheit” ufo.

Gpredien wir gunddit von den ittelididhten. Do witd bot
allem Der Ginjprud; erhoben werden, daj man die Bauern su
e verfinfenben” Mittelididiten sdhlt. Bu denen gehoren
fie allerdings nidit, wie wiv eben gejefen Baben, und givar

- gilt 908 in bopypelter Begichung. Die Bayern maden einmal
feine Miene, .au verjdivinden. Die Mittele und Grofbanern
perfinten aber burdjaus nidt im Elend. Wir find in eine Pe-
riode fteigender Qebensmittelpretie und @runbrenten einges
frefen, und dabon profitieren nidht blok die Befiter von Rati-
fundien und Perridaftsgiitern, jondern audy die Bauern, fo-
weit ihr Befik ausgedehnt genug ift, daf der Berfouf ifhrer
Rrodufte ihre Houpteiniabmequelle ijt. Bu denjenigen, bie
an den Borteilen der Fapitaliftijien Entiwidlung feinen (oder

faft Teinen) Unteil Haben, wollen wir affo nidht die Bauern

im allgemeinen, fondern nue die Rleinbauern im befonderven
redmen.

Steben ibmen und den Kleinbiirgern miiffen wir aber nod)
cine GiHidit nennen, die aur Beit der Abfaffung des Erfurter
Programms nody feine Folle ipielte und vornefmlich al3
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Sdyang der Bourgeoifie figurierte. Gie ift fettdem Folofial
an Sabl gewadien und su einer vbon der Bourgeoific gefon=
derten Wittelididit gervovden, die fid) immer niehr dem Prole-
tariat ndhert, jowohl in der Rlnifenlage toie in Den Anjdou-
ungei.

Das it die Shicht der  Ropfarbeiter”, der ,ntelcttuellen”,
unter benen bejonbers abizeidy und widtig die Wngejtellten
und Beamten. )

Die Sabl der Angeftellten in Qandwictidaft, Induftrie und
Handel wpuda von 1882 bis 1907 von 307 000 auf 1291000,
indes die der eigentlidien Rofhnarbeiter nur von 10 705 000
auf 17836000, die ber @elbitindigen von 5191000 ouf
5490 000 aunafhnt.

Die Bapl der Selbftindigen ift fid) afio fait gleid geblieben,
Hie der Qobnarbeiter hat fidhy nicht gang perdoppelt, abrend
die der ngeftellten fiGvervierfadte

Am {tirkiten wor ibre Bunahme in der Snbdufirie — bont
99000 auf 686 000, aljo faft eine Berfiebenfadhung, wihrend
die ahl der indufiriellen Qofnarbeiter fidh etwos mebr ald
verdopyelte, von 4 Millionen auf 8,5 Millionen ftieg.

Bon je 1000 Grwerbstitigen in Qandoirtidaft, Jndujtrie
und Handel waven:

1882 1907
Selbjtindige . . . . - 820 228
Acheiter . . . . . - . 661 725
mgeftellte . . . . . . 19 - B2

Ridt fo ftarf nohm die Jahl der im Dienfte des Staates,
Ser Gemeinden und Kirden Stehenden fowie der freien Be-
rufe gu. Yber immerhin audh Hier ftidrfer al3 die @efamibes
polferung. :

Diefe Rategorien umfabten im Dentiden Reid, abgefehen
von der Armee und Flotte, vunds '

1882 1907 Sunahnte
579000 1087000 88 fProgent

Gleidzeitig nahn die Gejamibevdlierung 5loB wm 37 Pro-
gent, bie ber Griverbatdtigen um 52 Progent L. .

&5l man die Angejtellten mit den Staatds njtv. Beamten,
und den freien Berufen sujammen, fo Haben toir eine Shidit

. giemlich hetevogener Clemente, bte man gern unter dem NRamen

Rautsty, Froletartihe Revolution. 3
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nelier Mitteljtand” oder ald JSsutelleftuelle” aujammeniabt.
Dicjer ,neuc Witteljtand” zdhlte 1882 886 000 Eriverbstdtipe,
1907 dagegen 2277000, aljo um 1491 000 mehr. Der ,alte
Mittelftand” Hingegen 3dhite 1882 5 191 000, 1907 5 490 000
criwerbstatige Mitglicder, aljo nur um 300 000 wehr. Dabet
ift der Mmfang ded alten Mittelftandes {iberichitt, weil ihm
jamtlide Selbitdndige in Qandwirt{daft, Jndufivic und Hon-
el ugeadhlt find, obwobl ein eil bon ihnen ardBere Betriebe
befist und leitet, andere wieber tatiachlicy PBroletarier {ind,
tvie die Heimarbeiter.

9n Sab! wird der neue Mittelftand den alten Dald erveidht
Yaben, an dfonomiider Bedeutung iiberragt er ihn ldnait,
veun twibrend dem alten viele parafitiide oder dody Bfono-
wiiidh riidftindige, unvollfonunene Betriebe angehiren, ift der
neue Witteljtand weitaus iiberiiegend in den polffommeniten
und Stonomijdy unentbehrelidifien Betrichen bejdiftiat.

S den Tepten Jahraehnten ift inbes nidit nur Babl und
. Bedeutung der Jnteleftuelen enorm gewadifen, mebr al8 die
jeder anderen Bevdlferungsididt. ud thre fonomijde Lage
Bat fidy aritndlid) gedndert. :

Die rafde Bunabme He3 neuen Mittelftandes” murde nuy
Sadurd) midglid), daf sablreidje hihere Bilbungdanjtaiten ge-
jdaffen wurden, die breiten BolTsididten den Bugang s
cinem die diirftige Bolfa{dhulbilbung iiberragenden Wiffen er-
midgliditen. Damit hort die Hihere Bilbung auf, ihrem Trager
eine privifegicrte Stellung in der @efellichaft su gedhren..

Ghedent gehorten bedentende Gelbmittel oder eine aufer-
ordentlidle Befdbigung und Gnergic dogu, fid) hohere Bil-
Sung 3u verjdaffen: die Sabl ihrer Trdger plieh gering, die
Sadfrage nady ibnen iiberftieg, wenigftens in den praftijden
Berufen, da3 Angebot und gab ibnen die Ausiicht auf eine
bebaglishe, oft jogar glangende biirgerlide Gtellung, wenn
jie §ith nidit gans Hrotlofen Kiinjten ergaben, etiva perfudten,
ibre Grifteng cinaig auf Iyrifde Poefie u begriinden.

" Damal8 durfte man fie einfad) sur Bourgeoifie rednen, aus
der fie bielfad) ftammien, von der fie al3 ebenbiirtig, jo oft
fiberlegen geadytet yourben, deren Lebenshaltung der hren glid).

Das dndert fidh febr vajdy— nidht erft feit der Sevolution.
@djon mebrere Jabraebnte bor dem Kriege jelt die Hnderung
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cin infolge der Maffenproduftion an SSsntelligens”. Dieje ver-
fert tapid ibre bevoraugte Stellung; ibre Ginfoununensdver-
piltniffe und thre Abhingigeit vom Qapital nehmen inuner
mebr profetarifchen Charafter an und werden un jo jdymers-
{ider empfunden, je jdroffer der Gegenfa der neuen Rage
sur itberfommenen Diivgerliden Qebendhaltung und je ge-
ringer bie Qampfraft diejer Peulinge auf dem Gebiet ded
Rlaffenfampfes gegenitber den Beteranen der proletariiden
Qlaffentimpier ijt.

Diefe neue Eniwidlung wirkt nidt auf alle Sntelleftuelle
aleidh. Sie ergengt unter ihnen mannigfadie, etnander jehr
gegenfiglidge Stromungen. '

Gin Teil bon thnen verlegt fidh auf die Streberel. SmBGegen-
jats sum Proletariat finden wir jeit jeber unter den ntcllef-
fuellen cine $ievardyie mit glingenden Spisen. Je mehr die
Maffe des Weeb-twerts réichft, die bon den Qapitaliften einge-
Deimft 1izd, defto grifer thre Miltel, auperordentlidhe Rei-
ftungen Hod zu belohuen, die entreder ihren Profit bedeutend
evhbhen oder ihnen bejondere3 Bergniigen ober jonjtigen Hoben
Nupen gerndbhren. Nidst Hlof Wdtrefien und Rennpierde, jon-
dern aud) glingende Singerinnen, grope Advofaten und Hrate,
Derporragende Direftoren von Banfen und jonftigen Unter-
nehmungen werden von ihnen Hod) bezahlt. Diefe Bahlungen
toerben fiir Arbeitsleiftungen entridytet, find alfo anjdeinend
rheitzeinfommen, Arbeitslohn. Aber fie flieken iibertviegend
dud dem Wehiwert, foerden nur durdy Hodaradige Aushen-
tung frember Arbeit moglidh. Die Nutelleftuellen, denen Eine
fommen diefer Yrt sufliefien, nebmen an den Borteilen ded
gefen?aften Wadstums der Produltivitit der Arbeit pollen

ntetl,

@3 ift der Traum gar bieler Jniellefinellen, u joldher Herr-
lidher Slellung au gelongen. Aber {tets war ed toenigen ge-
geben, dies Biel gu erreidien. Die Ausfichten darauf werden
immer geringer, je groBer die Sahl der Ronfurrenten an-
twidit. :

Diejenigen unter den Strebern, die nict mit cinem fJieg-
Baften @enie begabt find, judhen daber nad) fiinftliden WMit-
teln, um bie Bahl dex Konfurrenten su vermindern. Wenn aud)
nidit in der Runit, wo Has von vornherein unmdglidh exjdeint,
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joll dody in der Wiffenfdaft, weniger der foridenden al3 der
prafiiid) angemandten, der jddne Buftand von Anno dazumal
wiederergeftellt werden, wo Dad au einem Ymt befdhigende
Wiffer nur wenigen ugdnglic) war. Diejes Streben findet
feine Gtiige in fapitaliftijden Tendengen, bie ja die Maffen-
produftion an Bildung felbit gejdhaffen Haben und die jedem
Privileginm aufer der dfonomiiden ftberlegenheit des elb-
fods fetudlich find; e3 mmf 3u porfapitalijtifden Tendengen
auriidareifen, siinftigen und feudalen, die pon der Stoatdge-
walt zu {diigen {ind.

TBir Haben Dicr ein Streben bon Jnteleftuellen im Huge,

508 Deutidiland befonders fenngeidinet. Hitlidh von Deutidye

Yand Bejteht nod Teine fiberprooutiion bon Sntelligens. Und
weftlicdh von Deutjdland find die fapitaliftijfen Tendengen o
ftart, bofs fie jeden @ebanten on Neubildung etwa giinfiiger
Privilegien ousidliefen, obroobl fid), namentlid) in Gngland,
toie im Grundbeiih fo and) im Univerfitdtsmeien nod feudale

. Formen erhalten Haben. Bu der Ofnmadht der aiinftigen Ten-

Pengen gegeniiber dem Rapital Forumt nod) die grofe Aud-
debnung ded foloninlen Befihes in England und anderen
Gteaten Mefteuropas, der den JInteleftuellen 3ablreiche Be-
tatigungsmbglidifeiten erjdiliet. ) :
Sn Dentjdland dagegen, und namentlid) in Preupen, war
big zur jiingften Rebolution die Gtaatsgelwalt fo fta:f, dob
fie eingelnen ihr nobejtehenden Gdidten der Hibergebilbeten

" eine privilegierte Stellung auf Koften der fibrigen Beoble-

rung s geben vermodyte. Diefen Buftand iederherguftellen

" und au verftirfen, bildet bas Sehnen 3ablretdher Jiinger der

MWiffenjdhoft tm jepigen Deutidland; ein Gebnen, das nod
perftirtt wird durd) den feitdem cingetretenen Pangel an
@olonien und die Ausfichtslofigteit, jolde su ermerben.
Unter den Sntellettuellen diefer At ift dad Berlangen nad
RWicverherftellung der Monardie, nad SRevande, ja nad) Welis
Yerridaft auf der einen, nad) feudaler Privilegierung auf der
anbderen Seite ungemein ftarf entwidelt, Wie jede fleine Min-
Derbeit, die fith auf Koften per grofen Pebrheit eine bebor-
augte Gtellung Haffen will, onnen aud) dieje Intelleftuellen
nur auf die riidfidtalofefte, brutalile @etvalt bauen, Mnd ihre
Siele ftehen fo febr il Segeniof a1t den Fenbengen der Wirl-
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Tiditeit, dafy fie geawungen find, pBliig Blind fiir die Beiden
der Seit au fein, jollen fie nicdht an dem verateifeln, was fie
fich au iprem JIdeal erforen Habert.

Dabher die etgenartige Crideinung, daB Deutidyland in der
Wiffenjdoft an der Spite der Nationen maridiert, und paB
dic Spien feiner Wiffenjdaft, die Mehrzahl jeiner Profeiforen
und Gtudentert mit einer Reibe von Ridtern und berfehrern
und dergleiden, an Brutalitit und politijder Blindheit ihresd-
gleidhert fuchen. Geldnge e3 ihnen, in SDeutidhland biefelbe
Macht 31 gewinnen vie die Boljderiti in Rupland, fie wiit-
ben diefe in deren angenehmen Gigenjhaften nod) iiberragen.

Dod ift €3 nur eine Fleine, aber freilidh joeithin fichtbare
St der Intelleftuellen, die derartige Merkmale anfseiot.
Die Mehrheit, und es ift eine ftets wadiende Mehrheit der
Sntetleftuellen, enttoidelt fidy in gerade entgegengefebter Ride
fung. Se mefr fie aufhdren, eine privilegierte SHidht su fein,
defto mebr erfennen fie, daB fie ald Qhnempfinger den glei
dhen fozialen Bedingungen unterliegen wie die. m Lobn are
Beitenden jogenannten Handarbeiter, daf fie mit-ihnen eine
Rlafie bilden und ihre Lage dauernd Mt verbejfern Tonnen
durd) Sebung der Gejamtheif des Proletariats. Ehenfo vie

* diefes find fie ausgeidiloffen von den Fritdhten der wadjfenden

Produftivitit ber Arbeit und Idnnen nur Hoffen, Antet! an
iBnen zu erlangen, fvenn die grofen PBrobultionsmittel in ge
felidoftliches Cigentum iibergehen. k

©don vor dem Kriege haben gahlreidie Sdidgten unter den
Sntelleftuellen begormen, fid) dem proletarijden Slaffentampf
anzuicliegen. Die Revolution Hot diefen SProgels ungemein be-
{leunigt, und davin liegt eine der widtigiten ihrer Errungens

ften.

Die Sutelleftnellen waven fiir pen, proletarijden Klaffen-
tampf von jeber duferft widtig. Dod) gunddit rur alg ein-
3elne Berjonlichleiten, die bem Proletariat Grienntniffe brad-
ten, su denen e3 bei jeiner Rlaffentage durd) etgene Qraft
nift-Fommen fonnte und beren 3 fiir die erfolgreide Fiih-
Tung feines Rlaffenfampfes dodh dringend bedurfte.

Bei diefen Perfonlidifeiten Tam s allein auf die Qualitat
an, gat nidt ouf die Quantitdt, Ein eingelner Denfer, wie
rarz, Tonnte bie gange profetarifdie Bervegung fitr ein Sahr-
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Dunbdert auf ein Hoheres Niveau erbeben. Aber leider waren
3 nidjt Blop eingelne Hare Denker, die fich dem Proletariat
auf Grund ihrer jozialen Grtenutnis anjdlofien, jondern and)
Qonfufionsrite aller Arf, die nur Seabalb beim Proletariat
ihre Bufludt fudjten, weil die Bourgeoifie ihre Querfdpfig
feit verladjte. Gin eingiger Soufufionsvat piejer Aet Fann
unglaublidies nbeil aunriditen, e ex anf weitere Arheiter-
{diditen Ginflufy getoinnt. -

Dtary war ftetd aufs duberfte toleraunt den Mrbeitern gegens
jiber. o' er auf verfehrte Anjdhauungen in ihren Reibent
ftiefs, fudite er natiirlid nad) Kedften fie dued flavere gu et=
fegen, aber alle Arbeiteridyiciten, die fidy nidht feig vor Dem
Qapital dudten, taren ihm fympathifeh, welder Ridtung
immer fie angehdren modyten, wenn fie nur det jozialiftijdhen

Rropaganda freien Lauf lieen. Er war iiberzeugt, die Rogif

ver Dinge werde fie dod) nody anf den riditigen PWeg bringen. -

Ginen duferft jtrengen Mapitab legte er dagegen an die
© Sntellektuellen an, die fid) dem Fdmpfenden Proletariat. an-
{dloffen. Unter ihnen fdyienen ihm nur die Beften gut genug.
9fudy heute nody find gut unterriditete und flor denfende
Sntelfeftuelle von dueriter Widitiakeit fiir das Proletariat.
Wohl hat fich diefes geiftig febr aehoben, 3 Hat zahlreidhe
Denfer aus den eigenen Reifen hervorgebracht, aber die
Durdidnittsbilbung, die dem Arbeiter guteil wird, ift dod)
nod) eine jehr ungureidende, und tiugerft jelten find die Fille,
daf ein Arbeiter jo tweit fommt, die sForiomifchen und Hiftos
rifdien-Brobleme, die ununterbroden in wachiender &iille vor
ung anftoudien, ofne Fiihrung durdy gelehrie Fadylente bes
meiftern 3u Ednnen. . ;
Gine neue Bedeutung Hefommen aber die Sntelleftuellen
fiiv die YArbeiterbewegung durch die Gniwidlung der lepten
Sabraehnte. Jekt werden fie fiir fie withtig nidt nur als ein-
selne, fondern al3 Maifen. Dieje neuen Maijjen fommen fve-
niger mehr in Betracht durd) ibr Bringen iiberiegener Ein-
fidit al8 burd) die Entwidlung proletarijhen Geiftes in ihren
Reihen, eine Folge ibrer nenen Tebens: und Hrbeitsbedins
gungen. Mu fonomifcher und politijder @Grfenntnis fteben
fie oft al8 Meulinge Hinter den gefdhulten alten Arbeitern au-
riid. Sie haben von diefen biel gu lernen. Nber dod) Fonnen
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andy fie demt Rroletaviat neue Ginjidyten bringen, da ihre Ax-
Heitgbedingungen ihuen Ginblid in Verhiltniffe geftatten, bie
ben jogenannten Handorbeitern verjdloffen find. Und pubet
perjticten fie die Reihen ded Proletariatd gang erfeblid) durd)
ihre Bahl. So bilden fie einen widhtigen Fattor feiner wad:
jenden Macht.

Diefe Sntellettuecllen Horen immer mehr auf, an Dder g
nebmenden Produbtivitdt der Nrbeit teilzunehmen, fie werden
ebenio toie die Lohnarbeiter bon beren Friidhten audgefdlofien.

Die Berftirfung des proletarifhen Qlajjenfampfes durd
pa3 intelleftuelle Glement war aur Beit der Abfafjung Ded
Griurter Programms nod) wenig fidhtbar. €8 fprad daher
nicht dabon. Heute muf ein jozialiftiidies Progranm geloih
auf diefen Fattor Dinveifen. Das @brliger Programm vers
judit e audh, aber nidt in gliidlider Weife. €3 fagt:

Dic Gogialbemotratifde Partei Deutjchlands ijt die Partei ded
atbeitenben Bolles in Stadt und Land. Sie erftrebt die
Bufemmentafjung aller firperlic und geijtig Sdaffenden, die auf
ven Grivag eigener Nrbeit angetviefen find, gu gemeinjamen Grs
fenniniffen und Bielen, gur Rampfgemeinidaft fiix Demotratie
wh Sogialidmus.” -

Das Erjurter Programm dagegen fagt, ok die Fommende
gefelljfaftliche Wmiandlung nur dod Wert ,der Arbeiter-
tlaffe”, nidt ded ,arbeitenbden Bolfes” fein faun.

Worin liegt der Unterjdhied? Unter der Yrbeitertlaffe ver-
fteht man die Klaffe ber Qohnarbeiter, der befiglofen Arbeiter,
Da3 beift der Arbeiter, Hie ihre Broduftiongmittel nidt be-
fiken, die Daber ihre Arbeitsiraft einem Rapitaliften vers
Yaufen miiffen. Diefe Befiblofigteit Dejteht and) dort, o der
rBeiter etnen Borrat an Konfumttondmitteln befigt, Rleider,
TWiijcge, Mobel, Biidjer, einen S?oni-x_lmﬁongfunbé tn einem
Gporfafienbudy ujw. )

9ber diefe befiblofen Arbeiter bilben nidit da3 gange ave
Peitenpe Bolt, jondern nur eine Kloffe in im. Neben ihm
finden twir nodh gahlreidie Urbeiter, die 1hre Rroduttionsmittel
Befitten, dabei aber ebenfo wie die Proletarier ,ouf den Gr-
trag etgener Arbeit angewiefen find”.

Audy fie leiden unter dev fapitalijtijcfen Entwidlung, fuden
fih aber ihren Konfequengen in der Reqel nidht durd dad
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9Inijtreben josialiftijder Ginvidiungen ju entaiehen, Weit ent»
fernt, den prolefarijdhen Slaffentampf mitguiimpfen, ahlen
Banern und Jnnungsmeifter gu feinen erbittertten Gegnern.

Soweit fid) datin die Dinge feit dem Grfucter Progranm ge= -

andert haben, gefdiah es nur in der Veridirfung Hiefes Gegen-
faes. Sn den SdHiubidhen meiner Sdyrift iiber dag Grfurter
Prograinm erlvortete id) nod, die Kleinbauern, die raid gu-
grunde gingen, wiirden fid) dem Broletartat anfdlieBen, {o-
Balb jie die Ausfictslofigleit ihrer Rage ecfannt bitten, I
Yabe oben darauf hingewiefen, dof wir und in diefem Puntte
geirrt Haben, Die Bauern gehen nidt sugrunde, und fie ge-
deiben vielfady danf der ivadhienden RQebendmittelteucrung.
Nidt den Proletariern, fondern denr Groparandbefisern {dlie-
feu fie fich an. Der oben gitierte Safy Ded Gorliger Pro-
grammns ivire jdon zut Seit der Abfa fung des Grfurter Pro-
gramm3 falid geefen. Cr ift e heute mebr nod) al8 damals.
Das Auftauden des nenent intellefinellen Elements im pro-
- Tetarijdhen Rlaffenfampf hat uns nidt gu peranlaffen, dbie So-
atatbemofratie als Partei deg ,arbeitenden Bolfes” zu pro-
Flomicren, fondern den Jntelleftuellen Horgumadien, daf fie
nidhts find als Proletarier, nur im Bujammenj@lul mit dent
Gefamtproletariat in die Hihe Tommen Fnnen. Das gefdieht
am bejten in dem Abjak von den Mittelidhichten, die toir nun
nidht mehr al8 ,verfinfende” beeidinen wollen. Er triige dein,
10a3 1ir Geute wiffen, genitgend Redjnung, wenn ev folgender-
mafen formuliert riirde:

9lle Borteile diefer Mmmanblung werben von den Rapitaliften

und Grofarundbefibern monopolifiert, MNidt nur bie PBroletarier,
jonbdern felbit die Mitteljdjidien, Qleinbiirger wic RKleinbauern,
werben fajt volfig bon diefen Worteilen ausgefcdloffen. Dag gilt
aud) bon dem jogemannten ;meuen Mitteljtand’, dexr an Jahl rapid
anwddit, in gleidem Maje feine bisherige privilegierte Gtellung
perliext unb beffen Jntereffen inumer mehr mit benen ber bejib-
fofen fogenannten Hanbdarbeiter iibeseinjtimmen.”

VII. Die Verelendung.
. S?un fommen wir gum groften Stein des Anitofes, su dem-
jenigen Sap Des Erfurter Programms, der die Heftigiten An-
fedtungen ecfahren bat. &r fapt, doj die tapitaliftijde €nt-
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widlung fite das Proletariat und bie Mittelidhichten nidhts
anbdered bedentet al3

Lwadfertbe Bunahme dex Unfidjerheit ihrer Crijtens, bes Glends,
b8 Drudes, ver Kuedtung, der Ernicdrigung, per Yusbeutung”.

it denn Do nidt vollfommen falih? Das Fomunt gond
darauf an, wie man 8 auffabt.

@3 ift fider faljdh, wenn man e3 in dent Ginne nimmt, al3
verfomme das Proletariat mmer mehr im Glend. Das iwdre
aud) durdaus nidt margiftiid gebadht, jonbdern pormatiftijd.

S ber erften Gilfte Ded porigen Sabrhundertd ift allets
Singd ein allgemeines und unaufhaltiames Berfinfen der ar=
Beitenden Qlaffen in immer tiefered Glend au fonjtatieren.
Diefe Tatfache twar €8, die suerit bie Jreunde ded Proletariatsd
antrieh, eine Befjere, hbbere Gefelljdaftsordnung gu fuden,
bie jeglidhes Glend ausidylok. Aber gerade diefe Hoffnungslofe
Berfommenbeit lieh e al3 unmdglic eritheinen, daB Ddod
Proletariat {id) felbit befreie. Dite biirgerfidhen Menjdjen-
freunde, die den Sozializmus anftrebien, fudien ihn Herbei-
sufithren durd Gewinnung veider oders tin Stant einflihe
reidjer Glemente Der Derrihenden Klaffen.

Qampfer de3 Proletariats, die in den Fraditionen ded Ja-
fobinertums aufoucifen, begveifelten, und mit Redit, daf aud
diefer bitrgerliden Menjdenfreundlicifeit viel Herauztommen.
werbe. Aber jie veramweifelten ebenfofebr an ihrer eigenen
verfommenden Klaffe. Sie judhten bie Jettung im Putid.
Diejenigen Clemente des Proletariats, die nodgy nidht im Elend
alle Energie verloren Datten, jollten fich a3 ,Bortrupp”, mwie
beute die Sorumuniften jagen, sufammentun, um durdh einen
fiberrajdienden iiberfoll bie politifde Madht au erobern und
cine Dittatur aufzurtdten, die den Sogialismus fdaffen folle.
Stur villige Unfenntnis der Sefdidte bed Soglalismus fonn
in diefen been die Hbdyite Bliite marziftijden Dentensd fehen.
Sie fenngeidmen einen febr primitiven Buftand ded Prole
tariats und eine bormargiftijche Denfoeife. -

Marx exfonnte die Ungulinglichfeit ter Putidtattif ebenio
1oie die des Appells an das gute Hery ber Bejigenden. Fiir die
Befreiung bed Proletariatd gab ed fiir ibn nur einen BWeg,
die durd Dasd Proletariat felbit: ,Die Befreiung der Arbeiter-
toffe mup dos Wert der Arbeiterflafie felbt fein.”
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9ber i jollte dicje dasu fdbig werden, wenn fie tmmer
mebr verfam?

Hier jepte die grohe Marxide Tencrung etn: Der Kapitar
lizmua bedentet unansweidilich) dag Berfinfen der arheiten-
den Slaffen in tmumer ficfereny Glend, wennern igtaunf
Miderftandinderen Reiben fTofht

ber er [toht auf Wiberftand. Die Fapitaliftifhe Entwid-
Tung evzeugt nicht nur dad Clend der Proletarier, joubern
andy Dedingungen, die deren Kampi gegen dag Glend inumer
erfolgreidier madjen. Darvanf wied jdon Gngels 1845 in feiner
.Qage der arbeitenden Klafje- in Cugland” hin, dad befoute
damm gwei Jahre piter dad Ronnmmnijtijdhe Manifeft. So
heifst e8 dort:

LMit ber Gutiwidiung der Jubdujtrie vermehrt fid) nidit nur dad
Rroletaviat, ¢3 wird in groferen WMafjert Fufammengedringt, feine
Rraft widit und e3 fithit fie mehr.... Die Arbeiter Deginmen,
Stoalitionen gegen die Vourgeoid gu bildew, fie treten aufamnien
aut Behauptung iGres Arbeitdlohns.... ©3 bebarf aber Giog bex
Veybindung, um die bielen L[otaltdmpfe von itbexall gleidyem €ha-
rafter au cinem nationalen, 3u cinem Rlafjenfampf au gentrali-
ficren, Seder Rlaffenfampf ijt aber cin politifder Kampf.... -

Die Organifation drr Proletarier gur Klaffe und bamit gur pos
litijhenr Partei ... exawingt die Mnerfennung ‘eingelner Jnter:
cfjent ber Arbeiter in Gefehesform, inbdem fie bie Gpaltungen ber
SBourgeoifie unter fid) benupt. Sp bic Rehnjtundendbill in England.

Die Kollifionen der alten Gejelljddafi itberhaupt fordern man-
nigfad) den Gutwidlungdgang ded Proletariais.”

Dieje Rollifionen Ser anderen Klafien untereinander und
deren Benupung find eined der widitigiten Momente fiir den
ufjtieg des Proletariats. Die Putidiften wmit ifrer Diftatur

braunditen biejen Fattor allerbings nidt in Nedmung zu siehen..

Dad Wort von der ,reaftioniren Maffe” ift eine Nadywirfung
ihres @edanfengangs. DJdarz hdfste s alf eine politifd) pet-
Summende Redensart.

Dary und Cngeld haben guerit die Bebeutung des Rlajjen-
tompfes ded Proletariatd Herborgehoben, aleidhzeitig aber die
Bedeutung der Qampfe der anderen Rlaffen unteveinanber
fiir ba3 Proletariat. Sie waren durdous nidt der Meinung,
9af die Ausnupung der ,Sollifiowen der alten Gefelljdaft”
eine Berleugnung ded Klaffenfampfes darftelle.
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S flaffentantpf ded Proletariats und in der Ausnubung
ber Jmiftigieiten der anderen RKlaffent untereinander fahen
Mary uno Gngeld jdhon in ihren Anfdngen das Mittel, dad
Proletariat zu heben und u feiner cigenen Hreibeit zu De-
fihigen. Nur jeten fie damals den dafiic erforderlidien Beit-
raum fiir gu furg an. An Sdhlufie jagt das Romununiftifde
Manifelt:

Die deutjdje bitrgerlicdye Revolution (bic 1847 nafe bevorjtand. §t.)
farm mue dad unmittelbave Voripiel cinter proletarifden
Sevolution fein.”

Gie Datten in Dentjdland eine Fevolution ermartet, die
an Wudit und Dauer iiber die aroBe framgdfijde hinaudging.
Darin irrten jie, wie fie aud) die-Kraft ded damaligen deut:
foen Proletoriots iiberjdyipten. Die Sevolution bon 1848
fiihrte aur Nicderlage der Parifer rheiter im Juni und um
Bujammenbrud) des englijdien Ghartiznmz, Damil war i
nadit and) die proletariiche BVewegung in Deutidland erfedigt.

9013 in den Anfingen der fechziger Jabre die proletariidien
Rlajfen fidh wieder allenthalben von neuem regten, fatte bod
engliidhe Rroletariat bereitd mehr al3 ein Jabhrzehut neuer
stonomiider Bedingungen Hinter fidy: der Behnftunbdentag,
1847 erobert, Hatte fidh feft eingerouraelt, und nidht sum wenige
ften vermdge der Unterftiigung purdy ihn waren die Geroert-
fchaften eine Hedeutende Madt getoorden.

Dententjprediend fithrte aud die Marride Snauguraladrefje
von 1864 eine andere Sprade afs die jozialiftifde Riteratur
von ehedent. Sie ftellt feft, dag trofs ded gliingenden tirtiduaft-
Licjen Nufihwungs die Mafje des Glends fich) nidgt pexmindert
Bat. Woer, fiigt fie hingu, diefed puntle Bild hat eine Liditieite:

bie Debeutenden phyfijdien, moralijden uub intelleftuelfen Bor=
teile, die aus dem Behujtundengefels ben ?g(xlﬁrifarﬁeitgtxt erudyen.”
- Bon unaufhaltiamem Hevabfinfen in immer tieferes Glend
ift nidjt mebr die Rede.

Geithem bHat der ,phyfifde, moralije und intelleftuelle”
Mufitieg vieler Schichten ded Proletariaid nod) weitere Fort-
fthritte gemadht in bem Mage, in dem basd ®ebiet de3 geleh:
Yichen Wrbeiteridiupes immer mefr audgedehnt, die Arbeits-
geit nody weiter Hejdirintt yourde und die gewerfidaftlide Or=
ganijation fich andgebreitet Dat.
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Diefe Grfenntnis ftebt nidt nur nidt im Geaenfoly gu der
Marziden Auffajjung der gefelidaftlichen Gutividlung, fie
ift vielmehr ijre Vorbedingung. Teun nur fie begriibet die
{iberzengung, daf die Befreiung der Arbeitertlafje das Werk
der NArbeiter felbit fein wird.

A8 idy dod Grfucter Programm jduf, fand idy ebenfalld
auf dicfem Standpuntt. Sad begeugt fdon meine Sdrift sur
Grlauterung des Programms, in der ein Defondered Rapitel
von dem ,SBiderftreit der das Proletorviat exhebenden
b der ed herabdriidenden Tendengen” Handelt, bas mit den
Worten beginnt:

Die Erhebung des Proletariatd ift ein unvermeidlider, natux-
notiwenbdiger Progep. Aber derjelbe ijt yeder cin friedlider nod)
cin gleidymapiger. ... Dod) gum Gliid fitr die Weiterentiwidlung
ber menjdilichen Gcfellfdjaft tritt ei den meiften Proletarieridid)y-
ten fritjer ober fpiter der Vioment ein, wo bie exhebenbden
Tenbengenentjdiebenpic Oberhaud gemwinnen”

MWie ift aber mit dicfer Unjdiouung dann der Sak perein-
Bar, der bon der ,wadifenden Sunabnte der Unfidjerheit ihrer
Griftens, ves Glends, des Druds, der Kneditung, per Ernied-
rigung, der Nusbentung” fpridit? Gibt es ein Qbruden Saly,
08 und diefen Sals geniefbar madit? Jawobi, ein joldes aibt

8, 1nd e3 madit ihn nicht Hlof genicfbar, fondern unents -

behrlidy.

Qunddit famn man die wodfende Bunahme- der Unfidger-
Beit, es Glends, des Druds, der Ausbentung- auffaffen ald
gleichbedentend mit der wadjjenden Bunabhme der Bahl per
Befiklofen Arbeiter in der efellidaft, denen gegenitber die
Babl der befikenbden Arbeiter, sum Beiipiel der Bauern, immer
mehr guriidiritt, die chedem die grohe Dehrheit der atbeiten-
sen Bevoerung bildeten. Ym Verpleid) aum freien Bauern

befinbet i) Der Proletarier in groferer nfiderheit, groferer

9Abhangigteit, unter jtarferer Andbentung. ‘

Mird pa3 Rroletariat inumer mebr die sabireicie Rlafie der,
Nation, fo bedeutet das alio Bunahme der Unfiderheit ujw.
innerhalb der Gejellidaft, andh wenn inner-
halb des Proletariats Unficerbheit, Drud, Elend
und Nusbentung nidt wadfen, unter Umitdnbden fogar ab-
nehmen.
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Dod) andy tnnerhald des Proletariats ift der Say vorn der
Bunahme ded Clendd giiltig, wenn man ihn ald Ten bens
fapt. Die Triebfraft dex Fapitaliftijien Produttiondweije ift
der Wrofit, wnd dag Streben nad) BVermehrung des Profitd
ift untrennbar verbunden it bem Gtreben, die Ausbentung,
dte Ubbingigteit, die Unjiderheit der @Erifteny bed Rohne
arbeiterd au ftetgern, jeinen Arbeitdlohn au perringern, feine
UAcbeitsqual gu verlingern. Siehe im Marriden ,Lapital”
die Rapitel iiber den abfoluten und velativen Pebhitvert, Die
Tendeny, die der beanfiandete Sal auabritdt, fest fich iiberall
wnvermeidlid) durd), wo dad Kapital Feine Sdranten findet.
Und too iHm Sdranfen in bdiefer RNidtung gefept merden,
fudit es ftetd nody Mitteln, fie su {ibertpinden unb entividelt
Dabei den groften Sdarffinn, die grofie Riidiidytalofigteit.
WAlle Silfsmittel der Wiffenjdhaft, der Tednif, De3 BVerfehes
nuif ed Dogu aus.

o fdwedt andy iiber ben Hiditaeftiegenen rbeiteridhiditen
ftets brobend das Damokesidiwert der Arbeitalofigteit, Der
Griehung durdy ungejdulte oder unteife Arheitsirifte. Und
die ftolzeften ,Arbeiterarifiofraten” Tann morgen eine neue
Majdjine, etne neue Arbeitdmethode oder eine Berdringung
ihres Brodults durd ein anderes aufs Pflojter werfen. Aud
einem Qande mit den Hiditen hnen Fonnen neue Sifenbahn-
oder Dantpfidiffoerbindbungen beditrfnislofe, unorganifierte
Gtreitbrecier aud primitiven Rindern {oharenietfe gufilbren
unb dadpurd) die Arbeitabedingungen herabdriiden.

€5 ift riditig, ein grofier und jtets wadender Leil der Robhn-
arbeiterfchaft ftebt heute nidjt mebr dort, wo er gur Beit der
9bfaifung des Kommuniftiiden Danifelts ftand, das mit Redjt
fagen fonnte: ,Die Proletarier haben nid)ts gu verlieren ald
ihre Qetten.” Ste Haben bereits biel au perlieven, Aber fie
fteben in fteter Befabr, bas Gewonnere wieber 3u berlieren,
toenn ihre Rraft nd WadhjamTeit nadlaffen jollten. 1nd um
Pag, a3 man bereitd Hot, Fampit man nodj energifder alg
um Ha8, wad man erft Iriegen will. Se befeitigt der Fort-
idritt der Urbeiterflafie wicht den Gegenfoh zum RKapital,
fonderri er vettieft ihn, foihrend pleichaeittg die dfonomijde
Gntwidlung ftindig die Babl derjenigen bevmehrt, die an
diefem Gegenfoh Anteil Haben. .




46

Damit find wir zu der dritten Seite gefonunen, die per be-
fprodiene Sap ded Erfurter Brogramms bietet. Pan Foun
ihn auifaffen a3 cine pipdologiide Feftitelung.

Die pindolopiide Seite fpielt im gangen Eriurter Pro=
granmt cine grofe Nolle. €3 geigt nidt nur, baf die Babhl ber
YProletarier fidndigwadit, jondern aud, dal die Bedingungen,
unter denen jie Teben, auf ihre Piode in ehner Weife wirfen,
die fie dom Gedanfen des Sopialidmus sugdnglidy madyt und
idlieBlid) untvideriteblid) in feine Ridtung drdngt.

So fant man den in Nede ftehenden Sap and) dahin aqufe
fafjent, Do dag Gleud, die Ausdbeutung, der Drud, die Un-
{iderheit, dic da3 Qapital iiber bie Arbeiter verhingt, bon
diejen immer jdwerver empfunden und erira-
gen werden, einerlei, 0b Br Ausmah abjolut gunimmt
oder nidt. Alfe diefe Vegriffe, Ausbeutung, Elend jotvie
Deud i, find ja relative Begriffe. Diefelbe Qebenslage
fann unter verjdicdeven Diftorifcdien Bedingungen dad eine
Mal a3 eine giinjtige, had andere Mal ol eine ungiinftige
empfunden tverden,

MWie auf diefe Weife eine Junahme ded Gefithis von Drud
und Glend erjtehen fann bei gleidhzeitiger abjoluter Berbefie:

tung der proletarifdien Qebensbedingung, davauf Habe i,
jdhon in der ertodbhnten Sdrift iiber dad Crfurter Rrogramm -

Bingetviefen, o id) fiberbaupt die in diefem Paragraphen ge-
gebenen Gedbanfen bereitd im efentiiden entioidle. Jn dem

swdlften Rapitel des fiinften Abidnitt iiber die Sozialbemo-

fratie” bemerfe id): :

Die Hebung dexr Arbeitertiaffe, die bexr ﬁ[ﬁﬁenfampf bewirtt,

ijt meniger cine sfonomifde ald eine moralijde. Die wirtidaft
licgen Berhiltnifje der Proletarier im gangen unb grofen verbef-
fern fid) infolge bes Qlafjenfampfed und jeiner Grrungenfdaften
nur wenig und langjam — wenn fie fidh iiberhaupt verbeffern.

ber bic Gelbjiadiung der Proletarier fieipt uabd bie Adtung,

melde die anderen Maffen der Gefeldaft huen gollen; fie fongen
an, fid mit den Pbhergeiteliten ebenbiirtig gu fiihien und beren
Gdhjidfale mit ben ihren gu vergleidhen; fie fangen av, grbBere An=
fpriidhe an {id), iHre Wobhnung unb Kleibung, ihr Wifjen, die e
sichung ifrer Rinbder ufw. gu ftellen, fie vexlangen teilzunehmen
an allen Grrungenfdaften der Rultur. Und fie erben immetr
empfindlicher gegen jebe Buriidiepung und Untexrdriidung;
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Dicfe moralifhe Erhcbung bed Proletaniats ijt glctdbedeutend
it dem Grwadjen und jteten Wadjstum jeiner Beqehrlidteit'.
Biel rajder widft dicfelbe, al3 biv mit der Heutigen Audbeutungs-
weife vertrdgliden Berbefferungen feiner wirtjdajtliden Lage gu-
nefuten founen. Alle diefe Verbejferungen, bon benen mandje Hoi-
fen, anbere mieber fiirdfen, fie spiicbent die Urbeiter gufricden
madjen, miifjen guriidbleiven Hiuter den mipriiden der Arbeiter,
weldje die naturnotwendige Folge ihrer moralijden Gerhebung jind.

Grijt bic foaialiftifdhe Produttion fann Pem Migverhiltnis gmwi=
iden den Anjpriiden der Arbeiter unb ben Mitteln, jic au bejrics
digen, cin Ende madjen, inbem fic bie Ausbeutung und die Klaj-
fenunterjdjicbe aufhebt; fie Dejeitigt damit jenen midtigen An-
reig gut Ungufriedenfeit bes Urbeiterd mit feinem Roje, ben Beute
bad Beifpiel dbes [urus der Ausbeutes crgeugt. it diefer Anreig
aus dent Wege gevdumt, dann ergibi fidy von felbjt die Bejdrin-
fung der Unfpriige ber Arbeiter auf bas mit ben borhanbdenent
Mitteln gur Befriedigung threr Bebdiixfnifje pereinbave Mak.

G3 wadjjen die Anipritdhe des Wrbeiters, und nicht e
feine materiellen, jondern aud) und nody ntebr jeine morali-
jdien. Gt entwidelt intmer mebr die Selbftindigteit jeiner
Perjonlicieit, empfindet 8 inmer driidenber, in der Pro-
Suftion alg bloges bom RKapitalijten angewandies Produl-
tiongmittel, widht al8 freier, wenn aud) mit anderen sujamnten-
twickender Produgent titig gu fein.

@leideitig mit diefen Unjpriiden wadit aber der Gegen=
drud von fapitaliftijder Seite, :

Solange bie Lohnarbeiter in ihrer grofen Majfe nody direft
phyfijdy und moralifd) verfamen, fanden fie zafhlreidhe Unwilte
in den tethen der befigenden RKlajfen, die ihr Lo ju erfeid)
tern juditen, teild an3 Mitleid, teils aber aud) aus Angit vor
Sem Bujammenbrudy, Der dem Gefellidhaftagebiude bdrobte,
wenn mit jeinen Mrbeitsiriften fo riidiidhtslofer Raubbaw ge-
trieben yourde.

Die Ball der direft am Rapitalizmid intereffierten €le-
mente itberwog damald nod) nicht unter den Befigenden, und
felbft unter den Jnterefjenten der Fapitaliftifden Jndujtric
gab .3 nicht wenige, die gurt Veifpiel fiir den Arbeiterichuly
eintraten, weil fie o)l oubten, bop eine Berkilrzung der Ar-
Deitsgeit in gemijfen @rengen die Produttivitdt der Avbeit in
einer TWeife hob, die den Profit nach einer furgen i{bergangs-
3eit fteigerte. :




48

Sobald der gefeplide Normalarbeitdtag cinigermafen ausd-
reicht, die jdlimmiten ausd {iberarbeit entftehenden gefunds
Deitlidien Sdhidigungen su perindern und der groften Ber-
fomnmenbeit gu fteneryt, Peginnt das piirgerliche Sntereffe fiir
den Arbeiteridug 3u erlahmen. 63 verwaudelt fid) inumer
melr in entidicdenen Widerftand, je gablreidjer bic @Iemct}te
in der Bourgeoific, die aud fapitaliftifder Sndufteie ihr Eine
fowmen aichen, und je ndber cine jede teitere Berlitrzung
der Mrbeitszeit der Grenge Formumt, von der an fie eine Mins
derung ded Produfts und ded Profits bedeutet, Den Behn-
ftundentag Fonnte faft allenthalbent ote Arbeiteridaft nidyt aud
cigener Rraft allein erringen. Sie war 3u {dhwadh dagu. Ste
verdankt ibn Her Unterftiifung ihres Strebend durdy aabl-
reidie biirgerliche Clemente. Seder weitere Kovticritt dariiber
Hinang ftodte jedodh, Bis Die Nrbeiteridhaft im jiingften Jtevos
[utionsfturm ftaxf genug getoorden wat, aud eigener Rraft
den Adtftimbentag gu erobern. So wadit mit jeber neuen €t
rungenjdjaft bed Qlaffenfampfed der Gegenjok der RKlaffent.

ir haben gejeben, doh €3 febr verfdiedene Arten per forts
fdreitenden Bufpitung diefes Gegenjoged gibt. Gie alle et
den gufammengefakit in dem ©ag pon der Junahme et Un-
ficherheit, des Druds, pes Glends, der Ausbeutung ufw.

Diefen wadijenden Gegenjab herborzubeben, ift von dugere
fter Widptigleit, Cr gehdrt au den @Erideinungen, die alletn
die Unvermeidlidhfeit Ded Gozialismus begreiflid) madjen.

9N Marriften jehen wir im Sogtalismus nidt dad Sbeal-
pily einer Flug audgedadten pollfommenen Gefellidaft. Wit
geben aus pon der Qlafje, die neben der Rapitaliftentlalfe bie
mobderne Gelelidait fennzeichnet und neu in ihr auftritt:
vom Proletariat, Wir erfennen, Gaf ihm die hiftorifde Bu-
unft gebbrt, dap e die Rraft erlangen toitd, die Probubtionsd«
wetfe feinen Sntereffen entiprediend gu geftalten, Aufgabe der
Soataliften ift es, Herouszufinden, ipelde Brodultionsformen
dies erheiicht. Dagu geniigt e nidgt, su wiffen, daf die Beit
9es Qleinbetriebs porbet ift und dem @rofetrich die Buunit
aebbrt, Wi miiffen aucd bariiber Flar fein, e der unleug-

Pare Hufjtieg es Proletariat? su bewerten ift.

Die nepere biirgerlide Htonomie gibt au, dak der Qapitar
fismus die Tendens Dat, Elend, Druct, Ausheutung njw. au
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bermebycn. 9ber diefe Tendeng jei nur die Tendeny ded Frith-
§gn1ta{z§nm§, Bilbe eine jeiner stindecfrantfeiten. Sie werde
u})ertnunh&n mit jortjchreitendem RKapitalignus. Je hiher
diefer, bgfto mehr wadjfe der Woblftand der Arbeiteridaft wnd
h.efto grbger werde audy das foziale Perfrandnis der Kapita-
Tiften. gbefto melhr mifderten fidh alio Die Rlafjengegenidge,
defto w:td)ter perftianbdigten fich RKapitaliften und UArbeiter, defto
c[)qr rtg‘f)teten fidy diefe in Dder Tapitaliftifdhen Produftions-
meﬂeﬂ einn und l?eraid)teteu darouf, Befferes zu berlangen.

Wiare pad wirllich die biftorijhe Tendeny ded RQapitalis-
mus, banu’ witrde der Sozialismus hidit iberfliijiig. Qenin
freilidy m_em}:, das Proletariat jet um ded Sozialidmus willent
da. Gr m}II 1gtjt in Rufland einen neuen Rapitalismus jdaf-
fen, hamxt.hmiet ein Proletariat ergenge, dad Den Soatalis:
mug Berbeifiihre. Fiir und ift der Sogialidmus um des ein-
mq[ beftelenden Broletariats willen da, wetl wir Fein anderes
Mittel feben, ed 3u bDefriedigen und su pefreien. @ibt e3 ein
anderes, niberliegendes, einfaches Mittel dazu, oz dad
’%rat'f)ten nad) dem Sozializmus?

E'IE ﬁmge, ob fih die Rlafjengegenfige mildern und etn
Trf).heiahd]er Berjtindigungsirieden ais ALIHILB Ded Rlaffen-
Friegs erwartet fverben barf, ift alfo von grundlegender Be-
Deutung fiiv uns.

’ Das @SBrI.'}Bet Programm bat die Beantivortung biefer
grage gegenitber dem Crfurter Programm abgejdhoidt. Gor-
it jogt von der fapitaliftiiden Wirtidait:

,,@ie Hat bie wirtfdaftlide 1ingleidfeit gejteigert und einer lei=
wen, in {berfluf lebenden Mindereit weite Ghidhten entgegen=
geftellt, bie in Mot unp Elend perfitmmexn.”

nmaﬁ ‘hle fapita[i{tii&)e SWirtidaft das tat, gibt aundy die
biirgetlide fonomie gu. Aber fie behouptet, dof fie das nidt
4tun muf und tun wivd. Dariiber jdweigt dos Gieliter
SBrogramm, das auberdem darin hinfer dem Grfurter auritd-
fieht, dap €8 nur pon ot und Elend foridit, nidht andh von
Ausbentung und Unterdriidung. Not unid Elend Funen fid
npnbern 1und Do), bei rafchem Anwadifen der Produlrivfriifte,
ie @Iu_'gﬁc_mtung wadhien wnd der Drud Hed Rapitald immer
nertriglider embfunden yoerden. .
Rautsty, Proletacijhe Revolutton. -4
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Dag Gorliger Programm ‘[pgid]t im nadften Sop dann
von der Zufunit, aber wie
mo..b»éct SIBcIﬁtiﬁ; und bic ihn abjdlickenden _%ticbcnﬂbiitat.c Haben
dicjen Progeh nody verfddrit. Gie I)abc:.t bie _@nna'cnttahnn P“
Betriche und ded Kapitald bejchleunigt, dic S?I’\‘ut gwifden SKapital
wud Arbeit, Reidtun und Yrbeiter ermweitert. ! "
Qein Sweifel, 9a5 haben fie getan. Aber wie jteht e mi
der fapiaﬁiﬁfid)en Bulfunft dort, wo der Weltfrieg und icmle
Dittate fidy widt fiiI)lgar madjext, ober danx, jvenn beren ol=
iiberunden find .
geg)ie eitere Veridjicfung der @Iqiiex}gggcniage al3 unous
bleiblidie Folae ded Fortidritts famtahitlj&)er Broduktion ift
im @orlier Programm tiirgends fonftatiert. o
Ratiiclid muf man eine ridjtige Borftellung bon diefer Ber=
{dirfung gewinnen. Sie ijt mdt '1mlé)%u‘bef-%toghid)en Binn
anfaufafien, die da meinen, baﬁ_ fie j_tcf] in 3unel)1_nenb"er ?Btu’
talifierung der fogialen Qo_nihfte gugert und in rgditd)té-
[ofefter Maffenididdteret gtpfelt. C?n top dacf der Sap von.
der BVerjdyirfung der '@Iaﬁengeggniq’ge nidht gedeutet werden.
Sn der Periode ded %:ii[;fam?uh_émus bejteht der Qumpf
geaen Do Rapital fait qusi&)ﬁcﬁhd)_ im fampfe gegen direften
nadten Sunger, gegen enbdlofe Nrbeitdqual, gegen @inbermord
in Hobrifen, gegen Sendien, gegen ?Ber[umpung aller vt
Soweit der Rampf nidht von Hitrgerliden ﬂ)genid)enfr‘eunbm,
jondern von Proletariern gefiihri twurde, Deftand er in fpon-

tanen ,}Berameiﬂung%au%btiid)en unorgonifiester und unifs

jender Maffen, die felten ettoad anbered Berbeifiihrien al3
iinnloje Herftorunadatte. L .

‘ s Proletariat diefer Beit hat feine eindrudsvolliten tunit;
Lerijdgen Darftellungen gefunden in 5guptmann§. oTebern
und in den Beidnungen von Frou @at_f)e Qolliwig. Dos ift
aber nidt da3 Proletariat, dod fidhy befreien und und den So-
ialismus Hringen wwird, ) .

’ -9{us dem Deer von Elend, D03 burd) diefed SB;oIetunut bed
riiptapitalizmus dargeftelt miph, erhebt fich immer gewal-
tiger 508 Proleiariat ded entividelten Rapitalidmus, Sein

Qampf, bei dem €8 biirgerlidie Hilfe immer yweniger braudht,

und findet, muf fid immer weniger gegen gunger, enbdlofe
ArbeitBqual, Verlumpung uft. toenben, er ailt immer mebr
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per Gelbitbebauptung der Perfonlidieit, der Ebenbiirtigkeit
unb jdlieBlidh ber Wiadht. Ler Madht nidt blop im Staate,
jondern audy in der Fabrif.

Ridt aud dem Kampie gegen das nadte Elend, fondern aud
Sem Ranipfe um Freieit und MWacht wirh der Sogializmus
herborgeben. o dag Prolefariat nod) alle jeine Rrifte tm
Qampfe gegen das Elend aufsutvenden Hat, ba find die Ber-
piiltniffe nod nidt reif fitv den Sozialidmus. Der Kampf um
dic Pacht bedeutet aber einen weit jdrofferen Gegenfag ald
der Rampf gegen das Glend, der anf Fapitaliftiider Seite dodh
gelegentlid) gewildert wird durd) D3 WMitleid wmit der Dilfe
Tofen Yrmut, Kein jolded berjohnendes Moment wirft auf
den Kapitaliften, der fich al8 ,Herr im Haufe” von einer frajt-
vollen Gewerfidaft oder gar von ciner Arbeiterregierung be-
probt fiibit. Die Mittel, mit denen der Ramypf der Klaffen aus-
getdmpft wird,werden allerdings immter sivilifierter. €3 fteben
fid) jet von beiden Seiten orgonifierte, gejdjulte, iiberlegenbe
Qrifte gegeniiber, die in jedem Ronfliftsfell ihre Krifte ge-
nau aneinander abmejfen und in jedemn eifelbaften Falle
hie Berftdndigung der Ultima ratio Des offenen Krieges vor-
sieben. Das jeweilige Grgebnis ift jebod) nie ein Friede der
Berftindigung, fondern nur ein Waffenitillitand, der au eifrie
gem Wettriiften benukt wird.

Die offen auggefiimpften Sonflitte wesden feltener—wenig-
ftend in normalen Beiten, su denen die Beiten ded militd
rifden und bfonomijden Bufammendruds unbd der Inflation
nidht gehoren. Aber Fommt ed au offenem Lampfe, dann
nimmt leicht an ihm direft ober imdireft die halbe Nation
teil. Und cr wird anfs tiefite die gange Nation erjchiittern,

Aud o diefe Kiimpfe fiir die Arbeiter fiegreid) enden, bleibt
ihr Grgebnis ftets et suriid Hinter den Anipriiden, die an-
qefichts der wadjfenbden Produftivitit der' Arbeit uund des fapi-
taliftifden [Quzus im Proletariat erfteben. Dag Ergebnis die-
fer Qiimpfe iiberfteigt iimner mebr das, wad die Kapitalifien
geneigt find, den Arbeitern gutwillig su gewibhren. So vertieft
3 tinmter mehr die VIuft gwijden ibnen und vermehrt immer
ftirter den Drvang der RKapitaliften nad) Bermehrung der
Sumime pon Glend, Drud, Ausbentung uftv,, die fie jeiveilig
vorfinden.
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Wir feben, ridtig anfaefaft ift der Sak bes Grfurter Pro-
gramms, der von der wadjfender Bunahme diefer Gridet-
nungen jpridt, von gedjter Bedeutung fiir dad Perjtandnis
und die BVegriindung der jozialiftijfen Bewegung.

Sraglidy faun nux fein, ob jeine Faflung die glitdlidyite.
Sy muh 3ugeben, daf er anf den erften Blid eine Yuffaifung
crmioglidt, die nidht marxijtifdy, fondern pormargiftiidy ift, ol
wolle Jie jagen, daf3 bad Proletariat immer Hungriger, imumet
abpingiger, tnumer gefnedyteter yoird, Dag Deifst, dak e3 tnumer
nehe die Fibigieiten veeliert, ficy Jelbft au Defreien.

dj habe tropdem diefe Kajjung gewdhlt, weil it ifre lapis
dare Stirze und Kraft den groften Gindrud madte. Sie ftammi
nidjt vou mir, jondern war dent Abjnitt iiber die aefchicht-
lidle Tendens der fapitaliftifden Wffwmulation” e Mare-
fden ,, Rapital” entnommen, 1o e8 DHeift:

SMit dex bejtandig abnefmenben Jahi dex Rapitalmagnate:,
weldje alle Vordeile biefes Umwandiungsdprogefied ujurpieren und
monopolifieren, wiid)t bdic Mafje des Clends, bed Dyudes, bder
Qneditidajt, der Entartung, ver ugbeutung, aber aud) die Ewme
porung ber fjtetd anfdwellenden und durdy den Pedjanidmus ded
Tapitalijtifden Produftionsprogefjes {elbft gefchwellten, vereinten
und organifierten Arheitertlafje.”

Tie diefer Sab su verfteher ift, wird jedem o, der Had
Rapital gelefen Dat, in dem der Qampf um den Normal-
arbeitstag cine jo grobe Rolle fpielt. X nabw damals; al®
idy dag Grfurter Programm abfafite, an, Dafs ieder, der be-
rufen fei, da3 Parfeiprogramm u perfedten und den Mafien
au erliutern, genug von Mary fennen foerde, um den Sinn
feiner usfithrungen iiber die geichidhtliche Tendens ber fapi-
taliftifdgen Atfumulation 3u pegreifen. )

Gine Reihe Eriahrungen Dot mir {eitbem gegeigt, doB id)
au optimiltiich dadte. Juerft eine Steihe von Eindnden man-
dier Revifioniften, dann aber wnd vor allemt die Progid und
Theorie derjenigen, die am Toutejten den Famen Motz im
Phunde fithren, der Bolidemwiti. 9Ingefichts diefer bejdhimens
den Griahrungen glaube idy, daB der Sap, der und hier be-
fdiftigt, o widtig ev iit, oder vielmehr gevade, weil et fo idy
tig ift, eine Faffung finden mu, die freilich weniger lapidar
und eindrucsooll wirlt, aber Migverftandniiien eber vorbeugt.
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Man Eonnte vielfeidt an der betreffenden Stelle bes Pro-
gramms jogen, naddent es gezeigt, daB fapitaliften und Grof-
grunbbefier alle Borteile der Fapitaliftiicden Entwiding
nonopolifieren und daj PBroletarier und Mittelididhten pon
ihnen fait gans andgeidloffen find:

JDer Sapitalidmus Yat ifen Unficjerheit ihrer Egiiteng ge-
pracit, Elend, Drud, Guedhtung, Grnicdrigung, Yuzbeuntung. iln-
waterbrodjen ijt er bemitht, alle arbeitenden Sdidten immer tiefex
herabzudritden. Nur durd) jteten Rampf ijt 8 ipnen mdglid), fid
por gunchmenber Ernicdrigung gu Bemafren.” .

V1II. Die Krifen.

Run nod) dev lepte Stein ded Anftoges. Imt nichiten Abjak
Heiht e3 unter auderem:

JSmumer maffenBajter wicd pie rmee der iiberichiiffigen Ar-
beitex”, yo
wnd in ibernddiften wird von den ,im Wefen der Fapifali-
ftifden Produttionsiveife begriindeten Rrifen” gehanbdelt, die,
wiec e Deifst:

Limmer umfangreider und verfeerenbder werden, die allgemeine
Unfiderheit gum Rormalgujtand ber Sefelljdait crfebent und den
Reweid liefern, dag die Probuttivirifte der heutigen Grejelljdait
iiber den Kopi gewadien find, dap bas Privatcigentum an den
Produttionsmitieln unvercinbar geworben iff mit ihrer goedents
{predenden Anmwendung und vollen Eutoidlung”.

Diefer Pajjusd begegnet febhaftem Widerjprud). nd jagen
wir 8 gleid): fo wie ex daftedt, Yagt er fich nicht anfredter-
Yalten. Aber ed ift ein groper Mange!l, wenn dag Gdreliter
Brogeamm mun o weit gedt, iiber die @rifen iiberhaurpt nichtsd
3u jaget. .

Man . muf bei diefer Grideinung  gweierlet unteridetden:
Ginma! die Tatjade, dafy Krifen {iberhaupt vorforauten, und
vann den Qrifenaytiug, die regelmdpige WicderTehr der Krifen
in beftimmten Abftdnden. :

@5 ift nidht su begweifeln, daB bie Rrifenint Wefen der
fapitaliftijden Rroduftiondweife begriindet find, Diefe bes
pentet die Dedung ded gefellidaftlichen Beparfs durd Private
produgenten, die poneinander wiabhingig find wud ihre Pro-
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ouftion nad) den Grwartungen cinridten, die fie bou e

Fornmenden Bedarf der sablungsfihigen Konfuwmenten hegen.

Sonjumenten anderer Art Fonumen fitr fie nidht in Betradt.

Grartungen, Spefulationen, beftimmen alio bdie jervetlige

Yusdehnung der Fapitaliftijden Produftion. Audy in thren

foliveiten Grideinungsformen geigt fie ein ipetulatived Mo-

ment. Grieift fid) die Spefulation al8 feblerhaft, bat fie den

Bedarf oder die Soablungsfibigleit der Konfumenten iibex-

fpit, dann endet die Rrodubtion mit einer Krife, mit seit-

weiliger Ginftellung oder dod Einjdrdnfung der Reprovui-
tion, der tveiteren Produttion.

Bon ihren Anfingen an wird die Anardjie ber Warenpro-
suftion, der Produbtion zahlreider, voneinander unabbin-
giger privater Produgenten fiir ben Markt, nur geregelt durd)
d08 Spiel bon Nadifrage und Angebot. Siud su wenig Waren
produsziert, iiberfteigt die Radifrage das Angebot, dann fteigen
die Preife. fiber den Wert (oder Produltionspreis, der und

 Bier nidhis angeht). Das vegt die Produttion an. Sind aupicl
Waren produgiert, dann finkt der Preid unter den Wert, der
Rrodugent arbeitet mit Berlujt und ftellt voriibergehend die
Produftion aang ein oder bermindert fie dodh. Bei Fapitali-
ftifder Produftion bedeutet dasHrbeiterentlafjungen, seittoeife
Sunabhme Her Hrbeitslofigheit. :

Sede Projperitdt, 6as beift jede Bunahme der Nadyfrage
iiber bad Wngebot Ginaus, Hat die Tendens, die Produftion
iiberméfig anguftacdieln iiber das Auszmeh der Nadjfrage hin-
aus. €o ift in der Fopitaliftijden Wirtidhaft einedauern de
Profperitit unmdglih Jeder mwirtidaftlide Auf-
{dmung triigt den Keim zur Krife in fid. Und je grofer der

- Yufidoung, defto verderblidier droht die ihm notwendiger-
weije folgende Srife su werben.

Sn den Anfingen der Warenproduttion find die Krifen mur
geringfiigiger Natur, Vet riidjtindiger Tedini? Iakt fidy dbie
Produttion nidt rajd ausdehnen. BVei viidftindigem Bertehr
gewinnen oud) die jetetligen Srifen Teine grofe Ausdehnung,
fie treffen nur befdrintte lofale Wiirkte, nur vereingelte Jn-
duftriezweige oder gar nur vereingelte Usternehmungen.

Die Elemente der eigentlidhen, allgemeinen Srifen erfiehen
mit der modernen Tedhnit dieveine fprungbhafte Ausdehnung

|
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Her Probduftion ermbglicht, jowte mit der Husdehnung und
wadyjenden Sntenfitit des Rerfehrs, die die Mdrfte mumer
mebr wniteinander verbindet, aber audy tmmer abhdngiger
poneinander madt, und mit der Gntvidlung des RKeeditsd.
Diefer gehort ebenfallz u den Mitteln, die eine fprung-
afte Ausddehnung der Produftion fordern. Er bringt 'uber
audy die eingelen Glentente ded gefamten geieﬂigﬁafﬂtd}en
Rroduftiondprogeifed in immer engere Abhangigleit vonein-
anber. Go erftredt fich jest der Anftof, den \pie Produftion
durdh eine grofe Profperitiit erbilt, gleidgeitiy auf gange
Gtaaten, jo Staatengruppen und in ihnen auf die gefamte
Sinbuftrie. Aber audy die Krifis, oie der Profperitit folaf, ift
allgemein und wirft dadurd) um fo fitehterlicher und ver-
heerender. )

Die erfte arofie allgemeine Snbuftrietrije trat England
1815 ein nod) einem Friedensidhlub, der einen Weltfrieg be-
endete, der fait ebenfo entfelich war wie der jiingit e'_rIgbte.

Ton da an iviederfolten fidh die Krifen in regefmdhigen
Bwijdencdumen von Suechidnittlich sebn Jahrem und mit
wadhiender rdumlider Ausdehnung. SWar die erfte mur auf
Englond bejdrants gewefen, fo getgten die folgenden immer
mebr die Tenden, auf dad jibrige inbujtrielle Guropa iiber-
sugreifen. . L
Die gweite. Rrife trat 1825 ein, die britte 1835, Die nddte
seigte eine leidite Berfpiitung. Gie erfdien exft 1847, irfte
Safiie aber um fo verbeerender. e trug nidt foenig Ddagu
bei, die Gemitter fiir die Rebolution von 1848 reif su maden.
Daf e diefer nidit gelang, die Rrife gu bejdyobren, fourhe
Sann wobl eine der Urfadhen, dap die Bolfamaifen tbr'md’)t
mit mehr ibiakeit andingen. Gt einige Beit nadj der 9?1eher-
ylagung der Revolution jehte Ste der Rrife regelmiigia fol-
gende Profperitit ein, die dann oberflidlid) urteilenden Gle-
menten al3 ein Griolg der Renftion erfdhien. Dod) betbt_nbette
diefe nidjt, daf piinfilidy um 1857 pie meue RKrifis elptmf.
Die thr folgende Periode der Profperitlt traf bann mit der
Wieberbelebung der bitrgerliden und proletorifdhen demofra-
tifden Betvegung zufammen. ) o :

Das formmen der nadyften Jnduitriefrifis erfubr eine Unter-
Bredjung durd) eine Rrifi3 anderer 9rt; bie Den Rrifengyflud
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durdfreuste: die Rriege von 1866 wnd 1870. Rie Rrifid von
1866 war daber faft aang auf Gugland befdrantt. Wi fo ge-
waltiger die Projperitdt, die dicjen Rriegen in der ganzen
TRelt folgte, um o erjdmetternder aber aud die Krifis ald
Grgebnis diefer Projperitdt. Die Krifen von 1873 und 1874
exftredten fidh iiber dad gange induitriclle Curopa und Nord-
amerifa. Stur Sronfreidh, dad vom Krieg amt meiften gelitten
Batte :und von der Projperititdwelle nidit ergriffen ivorden
war, blich vou jener |rifis verjdont. Ciwas Ahmlides fpielt
fid) augenblidiid) bei un3 ab, wo aud) die Siegerjtaaten ebenie
wie die eutralen unter einer Produftionsirifis Ieiben, ine
Des Dei den PBefiegten der Produftionsprogel lebhaft vor fidy
gebt — freilidy wie jede fapitaliftiide Rrojperitit ein gweifel-
baftes Glid, da fie jtets den Borboten einer Qrife darftellt.

Die Rrije, dic 1873 einfete, war nidt blofy ant Sntenjitat
n}rh rdutylidjet usdehnung unerhvrt, jondern and an seite
lidher Daiter. Sie 308 ficdh bis gegen da3 Cude der adjiaiger

_ Salre bin mit jebr furatmigen seitweiligen Grholungen, Jne
E’s_ﬁbre 1882 gefelite fid) audy Fraufreid) den Krifenldndern
ingu. .

Unter dem Gindrud dicfer Gntwidlung verfopte iy 1891
5a5 Erfurter Programm. Jhr Cinflug seigt fid) deutlidy in
den @ﬁtgn iiber die Mrbeitslofigleit und die Rrifen, die die
allgemeine Nnfiderheit sum Rormalauftand der Gejelidnft
erfeben”.

Smumer mebr neigten wir damald gur Mnjidt, der zehn

jdfrige Rrifengytus, von dem Warx in jeinem ,,Rapital”

hanbdelte, dei {iberholt durd einen Buftand dronijder Krife,
in den wir eingetreten feien; danernder tberprobuftion, der
nur mehr durd) Furge und diwade PBrofperititalidtblide
unterbrodien werde.

©o jdjrieh Friedrich Engels 1885 in einem Hrtifel, der in

per Furg vorber pon mir Begriindeten ,Jeuen Beit” erjdjien:

. ,,maft fonnte fajt {agen, baf Cngland im Begriff {ei, in einers
nidt linger fortjdjreitenben Buftand iiberaugehen.... Wie wird
eB fein,. .- foenn bie gegenmiictige driidende Stagnation fid nidt
nur nod) jteigext, jonbern wenn biefer gefieigerte Buftand extbtens
pen Druded ber dauernde, der Rormalzuftand der englifden Jn=
buftrie wirh?”

a7

Sn diefer Erwarfung iveten twiv. Yuf dic unerhirte, anderts
halb Jabhraehuie sauernde Strifis folgte vielmehr cine ebenjo
wnerhorte, cbenjolange pauernde Hra fteter Profperitdt, deren
giinftige Wirfungen wody verftdrft wurden dadurch, dah fie
eine Beit finfender Qebensmittelpreife 1war.

X jenen Tagen critond der Rebifionizmus, die Auifaffung,
dofs die Gefeke dex Fapitaliftijden GEntwidlung, wie MWary jie
aufftellte, entioeder itberhaupt falfdy feien ober dod) am &ele
tung verlren.

Dieje Auffaffung war cbenjo poreifig, wie porfer die unfere
pon der dronijden Krife gewefen war. Sdon im Jahre 1907
Eam 3 ieber 3u einer groBeren Krife, und gleidyeitig wurde
Sie Sira des Sinfens der [ebendmittelpreife Aurd) eine Beit
ftetigen Steigens, wadjender Feuerung diefer Preife abgeldit.

Seitdem it der furdhbarite aller Rriege gefommen und bat
alle sfonomiiden BVerhiltniffe und Sefege quf den Sopf ge-
jtellt. €3 witd nod einige Beit dantern, bis fie wieder u pollig
normalem Funitionieven gelangen. s ift unmoglid), Heute
fdhont au erfennen, weldge Formen FHinftighin Der - Wedhiel
awifhen Profperitdt und Rrife annehmen wnd in melden
Beitrdumen ex fich vollziehen 1ixd. Mber eines Fann man mit
Siderheit fagen: Diefed Wedyjelfpiel ift heute nod chenio-
jebr ,im BWefen der tapitaliftijden Produftionsveije begritz-
det” ie bor Jahraehnten.

93 die Kortelle und Trxujtd auffamen, waren piele Ofo-
nomen der Pieinung, diefe Ginridtungen wiicden dent Qrifent
ein Ende jepen.

e twaren die monopoliftijden linternehmerverbinde diejer
vt ftirfer und ausdgedehnter al jest, und Ddabei wird die
Selt bon den furdjtbarften Rrifen eridyiittert. Bejonders ent=
feslich toiitet augenblidlich eine Rrife tmHauptland der Truits,
in den Boreinigten Stoaten. '

AMierdingd gang ohne Wirfungen auf die Rrifen find die
Teujts und Lartelle nidyt geblieben. Sie und im Berein mit
ihnen die grogen Banfen woirfen auf, ardBere Borfiht in der
Gritfaltung der Produttivfrdfte wihreni der Profperitdt bin.
Sie Hemmen etwad die jdhwindelhaften uswiidie, die jeder
tapitaliftijce Hufihoung mit fidh bringt. Bor allem aber per-
mebren fie die Widerftandstrait bes foliden Geidifts n ben

\
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Seiten der Strife. Sic mildern jo ctivad deven fatajtrophalen
Gharafter fitr die Rapitaliften Die lesten Qrifen waren
weniget vou Sufanttenbriidien nd Bantrotten begleitet wie
die friiheren.

ber Hier Hardelt es fid) und wm die Folgen der Krifen auf

die Mrbeite:fdyaft wnd die jeigen feine Milderung.

Qaum jemald war, trof aller Syndizierungen, die Ar-
beitalojigfeit jo grof wie eute in Gngland und den
Bereinigten Staaten. .

Die Arbeitalofigleit ift cine Geifel fiir den Nrbeiter, gans
gleid, ob der Kapitalift, ber ihn aufs Pilajter wirft, banfrott
ift ober in aller Gemiitsrube beffere Betten fiir fein Gelddft
abzwparten vermag.

Die Tatfade, daf der Profperitdt Ddie QRrife folgt, Tann
durd) Feinen lnternehmerberband befeitigt erben, folange
fapitaliftid produsiert wird. ©3 miite denn fein, daf Die
Unternefiner aller Sndufiriegweige und aller Qéinder fidy au
. einem gemeinjamen Berband gur Fegelung der Produftion
paretnigten. -

Da3 wideripridit aber geradesu dem Wefen der Rartelle und
Fenfts. Seder on ihnen will hen normalen Profit, der ihm
Bei freier Sonfurreny blithen toiirde, permehren durd) einen
Grteaprofit fite die Mitglicder ded Berbandes. Dicjer Eriro-
profit ift su erveidhen anf Roften Der Unternehuter anberer
Suduftriegeige und anderer Rander. So iiderjtreben Ror-
telle und Lruftd gevadegu dem Bufommenihiup der Wnter-
nehmer aller Induftriegmeige und aller Rdn-
9er zu gemeinjamer Regelung der Rroduftion fiir den Welt-
markt. Und So Tonnte nur eine derartige Oraanifation den
Q@rifen vorbeuger. Solonge die fapitafiftifhe Produftions-
weife Derridt, wird es alfe frifen geben, foird et Yrheiter
von Hrbeitslofigleit bedrobt fein.

MWir Haben daber durdjaus feine Urfade, nad) der Aet Ded .

Gorlier Programms {iber die Krifen mit Stilfjdiweigen Hin-
toegzugelen. iir die Begriindbung Hesd jogtaliftijcien Pro-
gramms it e8 vielmebr ebenfo notwendig, von den Srifen 3u
{predien twie bon dem Riidgang ded @leinbetricbs und der

endenz nady fteter Herabbdriidung ded Arbeiterd durd) dad

Qapital.
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Wir Marriften haben unjer Progranun der Vefreiung der
rbeit 3u vedhifertigen nidt mur gegeniiber der FleinD itre
gerliden Qofung, die eine Berandling ded Lohnarbeiterd
in den Befiger eines Kleinbetrichs anftrebt; jorie gegeniiber
per LWiung der groindujtriellen Hionomie, die
auf dag Kommen eined Eapitaliftijhen Stabtum3 vedynet, in
vemt die Rlaffengegenidge fid) mildern und die Proletavier
fid) mit dem RKapitalizmns abfinden; wir Daben unfer Pro-
gramm aud) su vedtfertigen gegeniiber der jyndifa {ifti-
fdhen [Wiung, die verlangt: die Fabrif dem Fobrifarbeiter,
da3 Dergwert dem Beraarbeiter.

Diefe Lojung jdheint bom proletarifdien Standpuntt aus su
geniigen, da fie ohne Aufgeben dex Borteile des Gropbetriedd
die Trenmung ded rbeiterds bon jeinem Produttionsmittel
aufhebt.

9ber Yeider |1 dhe vt fie bem Acbeiter nidht den Befit feined
Produftionsmiftels. Dasd PPribateigentum an einer Sade
jchliefst die Maglichleit und unter Wmitinden die Notwenbdis-
Teit ein, mid) diefer Sade su entdubern. Daran wird nidtd
Saditech gedndert, daf nidht ein eingelner, fonbern eine ganae
Gruppe der Privateigentiimer ift.

Wenn die eingelnen Fabrifen vor den Arbeitern in Bejil
gentomumen yoerden, die in ihnen arbeifen, und wenn diefe fort:
fabren, fiir den Markt gu produgteren und von deffen Abjat-
veraltnifien abhingig au fein, fo werden, ie heute, etngelie
Anternehmungen bliihen und gedetben und andere petkiim-
wern, ta gang gugrunde gehen, Die Atheiter der banfroiten
Sabrifen wevben bald iwieber als Proletarier den Arbeitern
ger gedeifenden Fabrifen gegeniiberfteben, bie fidh) audbehuen
und ol nene gujdsliche Mrbeitstrifte die der banfrotten FHa-
Briten nidht I8 bollberedtiate Teilnehmer, fonberr: al8 Lobn-
arbeiter anfrehmen ierben. Nad) etniger Beit bridte das die
alte Fapitaliftijche Wirtidaft suriid.

Die [rifen wiirden dabet ebenjotvenig audgeidioffen fein
toie beute. Nidt das private Eigentum eingelner rbeiter-
aruppen an ibren Produftiondmitteln -md Fortiehung der
Produftion fir den Marft vermag den {ibeln ber fapitali-
fitfcGen Produltionsweife Soternd und gritndlich abzubelfer.
Dazu ift ecforderlidy dad gefellidaftlide Gigen-
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tnm an den Produftionsmitieln und die gejellidafit-
liche Regelung der Produftion.

Ter Himweid auf die Qriten darf affo imt Programun nidt
feblen. Nidts iit jeit der Abfaffung ded Grfurter Programms
cingetreten, dag ein 9bjehen von ibhnen reditfertigen twiicde.

Aper allerdings ift die Fafjung ded Raijus itber die Qrifen,
wie jie dasd Grfurter Programumt enthilt, veraltet, den pentigen
Berhilinifien nidt entipredhend. Dieje gejtatten s angens
plidiid) nody Feimerlei Porausfidyt itber die Fermeu, Die Jie
fenfitdt, die Beitdauter der Tommmenden Rrifen unb ihred
Buflus. Wit werden paber diefen Paifug auf pie Ronitatic-
g der Tatfade bejdyranten miifen, daf dagd seitiveije Gin-
trefen von Qrifen innerhalb oer Fapitaliftijden Produttion
vermeidlidy ift und dai fie purdy die mafjenbafte Nxbeits-
Tofigfeit in ihrem ®efolge die Unertraalicfeit ded Rapitalise
nu3 fiie die Arbeiter aufs hodite fteigern.

Der Qrijenpajjus mup emnad) auf bejdjeibenere Dimens
fionen vedustert werden. Aber and) {eine programmatiiche Bee
dentung ntifien wit einjdjrdnfen.

915 ¢r verfakt ourhe, ftanden wit nod) unter dem Gindruc
ser dronijden Rrife, die wir al3 banernded leftesd Stadium
o8 Kapitalismud petraditeten, In der maffendaften dauern=
den Arbeitslofigkeit jahen toir den juiriften Stadel, bex das
Broletariat drdngen foerbe, mit der fapitalifitiden nardjie
der Produftion aufaurdumen.

Heute ijt die Gituation cine andere. Die Sdjrecten der Krife
uad der Arbeitslofigkeit beftehen nody fort, fie bilben einen
yoefentlidien 9ntrieb fiir dad Streben nad) josialiftiider Pro-
sultion; aber fie waren in den leten SSabraehntien nidt o
intenfiv und dauernd, um, 1ie in der Beit von 1874 bis 1888,
den ftarEiten Antrieh in diejer Riditung au bilben.

Gin andered Proment ift in den Bordergrund getreten und
Beherridit immer wefr die foziafiftifche Bewegung: FRES
Madhibewnpticin pes Proletariats und dad
Beditefnis ded Arbeiterd nody freier Gntfaltung jei-
ner Berionlidfeit, was ifm die Feffeln der fapitali-
ftifshen Ubhingigteit inmmer unertriglidier madht, Biel nehr
daraud als aug demr Kampie gegen ie Ncbeitslofigleit wird
ser Sozializmus erftehen.

N
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Diefem Bedeutunadmediel entipredjend wire 3 aedindpig,
den Pafjus iiber die Rrifen nidt blop Hirzer au fafien, jons
dern audy ihn an eine andere Stelle 3u jegen. Jmt bisherigen
@riurter Programm bildete er sen ABIHIuE und Hobhepuiti
ser Darftellung der zum Soztaliznms treibenden Fendengzen
dea Rapitalizmus, die in den erften bier Abjdnitten desd Pro-
gramms sufammengefaBt find.

Qiirgt man ihn, dann Esnnte man ibn dem gweiten Pafjus
cinperletben af3 Jujtraiion der 1njidyerbeit der Eriftens,
mit der der RapifalidBmus dad Proletariat ftindig pedroht.

Der Paffus hitte dann ald Zhlufy des zweiten Abjakes 3u
fauten:

Die Unfiderfeit dex Cyijtens fitr dic arbeitenden flaffen wicd
am qualvolijten und exbitternditen in Beiten ber Rrijen, die jedem
wictfdaftliden Auffdwung folgen und im TWefen bder tapitaliijti-
jchen Rrobuftiongieije tief Degriindet find."

Den ABjDOlup diejer Dacftellung der fapitaliftijden Ten-
pengen iviivde dann der oritte Baffus bilben, aus dem Ddet
Sak: Smmer mafjenbajter 1oith die Armee der iiberfdiiifigen
orheiter” wegaulafjen und durd oic orte gu crjesen mwire:
Symumer unertriglider wird der Fapitaliftijdhe Drudt fitr bie
proletarijden Majfen.”

Soft man da bisher Entmidelte sujannien, dann fonunen
ir au dem Ergebnis, daf die Grfahrungen der dreibig Jabre
feit der Unnahme Hed Grurter Programms es angegeigt et
jcgeinen Ioffen, feinen erjten Abjigen eine etwad gednderte
Sormufierung 3u geben.

_ Der vierte diefer 9Abjage ift sans wegznlajien. Die eviten
Srei Haben gu lauten:

Die stonomijde Cntwidlung dex bitrgerlidhen efelljchaft fithet
mit Naturnotwenbdigieit gum Gmporfommen und ur Derrjdait
pe3 lapitaliftijden ®rofbetricdd, ber jmmer ntehr den RKleinbe=
trieb auritddbringt und ijn suc Michtigleit verurteilt, Bildet bas
Privateigentum bed 9rbeiterd an jeinen Produftionsmitteln die
Grundlage bed Rleinbetrieds, jo irenmt 9or Giegesaug ded fupis
talijtifchen @ropbetrichs pie Arbeiter bon ~Hren Probultiondmit:
teln und verwandelt fie in pefiblofe Proletarier, inbes die Pro-
puftionamittel daz Monopol einer perhilinismigig Heinen Bop!
pon Seapitaliften unbd Grofgrunbdbefibern werden.




Sand m Hand mit dicjer Monopolificrung der Produttionsmit:
tel geht cin ricfenbajtes Wadatum der Prodbuttivitdt der nenjd)=
lidien xbeit, Aber alie Voxteile diefer Umwandlung foerdent von
den Sapitalijten und Gropgrundbefipern monopolifiert. Nidt nue
bdic Proletarier, fonbern aud) bie Mitteljhidten, Rleinbiirger ivie
Qleinbaunern, DHleibent fait villig bon diefen Borteilen audgejdilof=
jer. Das gilt aud) von bemt fogenaunten ,neucn WMitteljtand’, den
Sutelletuellen, ber an Behl rapid anwadit, in gleidem Mage
feite Digherige privilegierte Gtellung verfiext und befjen Inter=
cffen imuter mehr it demen ber jogenannien Handarbeiter itber=
einjtinumen.

Shnen allen Hat der Sapitalidmus Unfidjerfeit ifrer Gyiftena
acbradit, Glend, Drud, Snediung, Grnicdrigung, ugbentung.
Mnunterbroden ift ex Dewiibt, alle arbeitenden Sdjidten immter
tiefer Berabaubriiden. Nur burd fteten Kampf ift 8 ifnen mbge
lid), §idy vor aunchmenver Grnicbrigung au bewalren. Die Un-
fidjedheit ber Erifteng file bie arbeitenben Rlaffen witd am gqual=
volljten und exbittexnditen in Beiten der Krifen, die jepem ivirt=
jdaftlidgen Anfjdioung folgen und im Wefen ber tapitalifiifden
Produttionsweife tief Beguiinbet find.

Qmmer grojer wird die Jahl der Rroletarier, inumer unerirdgs
lidjex toird ber tapitaliftijde Drud fiix bie proleiarifden WMaifen,
immer fdroffer ber ®egenfab goifden grugbeutern unbd udpe-
benteten, immer exbittextez der Klaffentampf #wifdien Bourgenifie
wnp Proletariat, der die moberne Gejellfdiaft in gwei feinblidie
Geerlager trennt und pas gemeinfame Mertmal aller Jubujtrics
Ianpex ift.” ’

Sn diefer umgebildeten Korm erfdeint mir dic Moderni=
fierung ded ©rfurter PRrogramms auareidendem  Maje
pollzogen. n den tveiteren fedis Abidnitten der theoretijden
Ginleitung ded Programms habe 1d fein Wort mehr gefunden,
08 i) dndern modite. Mir ericheinen fie offe wefentlid) und
peute nod) ebenjo ridhtig wie saxr einem Menjdenalter.

9er fann jich in diefem Beitalter ber groften tedmifden,
stonomijdien, politijhen Revolution jo tenig getinbert haben,
af ein Programm pon 1891 aud Deute mit éinigen wenigen
dinderungen in Detaild ausreidt? ; ‘

Sidjer, 8 reidit nicht mebr qus. Yber dasd befagt nidit, doB
¢3 falid geworben und griindlid) su dndern ijt. Wieviel Um-
{tiirgended fich audy im legten Dienjdhenolter ereignet bot, der
Qapitafismua ift in jeinem Mefen derfeibe geblieben. Mit
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ihm ift aud) das Werf, das dicjes Weien ant tiefften crariimdet
pat, dad Marzide Sapital”, fiir jeine Grfenntnis fithrend
geblieben und Hat dad auf pem , Rapital” anfgebaute Eriurter
Progranun jeine Geltung bewabrt.

Was fid) gedudert hat, griindlidy gednbdert hat, ift nidht dasd
TWefen ded Kapitalidmus und jeine theoretijdie Criafiung, jon-
vern die hijtorifdye Gitnation Gie madt das bis
Derige Brogranmm unguldnglich. Aber was fie erhetjdit, it nidht
jeine Sl nberung, fondern feine Grgdngung. Dag Gbr-
figer Programm jedoh hat nur eine dinderung gebradt, feine
Crgangung.

Diefe Arbeit bleibt nod) gu feiften. Dafiir eine Grundlage
a1 jdaffen, dag joll in folgendem berfudht-mwerden.



	Inhalts-Verzeichnis
	Vorwort
	A. Die Änderung des alten Programms.
	I. Das Programm von Görlitz.
	II. Zwei Programme.
	III. Der Untergang des Kleinbetriebs.
	IV. Die Landwirtschaft.
	1. Die Bewegung der Betriebsgrößen.
	2. Die technische Überlegenheit des Großbetriebs.
	3. Die Zerschlagung des Großbetriebs.
	4. Die Fassung des Programms.

	V. Die Produktivität der Arbeit.
	VI. Die Mittelschichten.
	VII. Die Verelendung.
	VIII. Die Krisen.

	[Fortsetzung in PDF-Datei 2]

